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Liebe Leserinnen und Leser,

VORWORT

AKTUALISIERUNG IHRER KONTAKTDATEN 

Um sicherzustellen, dass Sie alle wichtigen Informationen 
erhalten, bitten wir Sie freundlich, Ihre E-Mails zu 
überprüfen und sicherzustellen, dass Sie regelmäßig 
Nachrichten aus unserem Verteiler erhalten. Sollten Sie 
keine E-Mails von uns erhalten haben oder sich Ihre 
Kontaktdaten geändert haben, teilen Sie uns bitte Ihre 
aktuellen Daten mit, damit wir sicherstellen können, 
dass Sie auf dem Laufenden bleiben.

FIRMENPORTRÄT IM EXTERTAL SPIEGEL 

Wir bieten Vereinsmitgliedern die Möglichkeit, ein Fir-
menporträt im „Extertal Spiegel“ zu verö�entlichen. 

Dieses sollte anlassbezogen sein, beispielsweise anläss-
lich eines Jubiläums oder einer anderen besonderen 
Gelegenheit. Wenn Sie interessiert sind, kontaktieren Sie 
uns bitte für weitere Informationen.

   REDAKTIONSSCHLUSS
 
Bitte beachten Sie auch den Anzeigenschluss für die 
3. Ausgabe des Extertal Spiegel. Die Verö�entlichung 
erfolgt Ende August, daher ist der Anmeldeschluss der 
1. Juli. Nutzen Sie die Gelegenheit, um Ihre Anzeigen 
und Veranstaltungen rechtzeitig zu platzieren.

   MITGLIEDERVERSAMMLUNG 

Wir laden Sie herzlich zu unserer Mitgliederversammlung 
am 17. Juni um 19 Uhr in die Auszeit, Zum Senkenberg, 
32699 Extertal ein. Ihre Teilnahme und Ihr Engagement 
sind für uns von großer Bedeutung.

I N F O R M I E R T:

Heute halten Sie die Sommerausgabe des Extertal  
Spiegels in den Händen! Mit Sommer verbinden wir eine 
schöne Zeit mit lauen Sommerabenden, farbenfroher 
Vegetation, Urlaub und Freizeit.
Viele Vereine haben Feste und Veranstaltungen geplant, 
die Ihnen in dieser Ausgabe angekündigt werden. Aber 
auch weitere Themen aus der Rubrik Kultur, Musik & 
Literatur erwarten Sie.

ICH MÖCHTE AUF DIE VIELFALT AUFMERKSAM MACHEN!
In fast allen Ortsteilen sind Events geplant, wie z. B. das 
Schützenfest in Bösingfeld, das Zieglerfest in Almena, 
das Schürzenfest in Göstrup, das Burgbeben auf der Burg 
Sternberg, Lesungen der Büchereien, Wanderungen …
Die Organisation nimmt viel Zeit in Anspruch. Angefan-
gen von der Termin�ndung, Genehmigungen und Pro-
grammgestaltung bis hin zur Detailplanung.
Welche Mengen werden benötigt? Muss es einen Plan B 
geben, falls das Wetter nicht mitspielt? Haben wir genug 
Helfer? Wie und wo soll es beworben werden? u. s. w.

Im Extertal Spiegel können alle ö�entlichen Veranstal-
tungen in den Veranstaltungskalender aufgenommen 
werden! 
Stephanie Pieren ist unter: spiegel@marketing-extertal.de 
Ihre kompetente Ansprechpartnerin. 

LIEBE VERANSTALTER, NUTZT DIE MÖGLICHKEIT!

Ein bunt gemischtes Pro-
gramm erwartet Sie, liebe 
Leser/-innen. 
Würdigen Sie die Events 
mit Ihrer Teilnahme, damit 
Extertal noch attraktiver 
wird! Nur erfolgreiche Ver-
anstaltungen motivieren die 
Organisatoren und Helfer zu 
neuen Taten! Sie sind alle ehren-
amtlich tätig und opfern viel Zeit.

Zeit, die, wenn man sie auf viele Schultern verteilen kann, 
überschaubar ist. Deshalb möchte ich hier auch noch 
den Aufruf starten: Bitte unterstützen Sie auch aktiv die 
Extertaler Vereine!

Nun wünsche ich Ihnen viel Spaß beim Lesen des Spiegels,
eine schöne Sommerzeit, fröhliche Begegnungen, viel 
Glück, Erfolg und Gesundheit!

Mit sonnigen Grüßen

Ulrike Frevert
Vorstandsmitglied Marketing Extertal e.V.
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BITTE BEACHTEN SIE DIE ÖFFNUNGSZEITEN DER GESCHÄFTSTELLE: 

Montag:   10.00 - 12.00 Uhr 

Donnerstag: 16.00 - 17.30 Uhr  

Freitag:    10.00 - 12.00 Uhr

FRAU EWERS, zuständig für die Geschäftsstelle,  
ist während der Geschäftszeiten telefonisch  
unter 05262 996824 oder per E-Mail ‘ 
unter info@marketing-extertal.de erreichbar.

FRAU PIEREN, verantwortlich für die Redaktion  
des Spiegels, können Sie per E-Mail unter  
spiegel@marketing-extertal.de erreichen.    

MARKETING EXTERTAL e.V.

INHALTSVERZEICHNIS
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ZIEGLERVEREIN ALMENA

 125 JAHRE ZIEGLERVEREIN ALMENA 
– Ein lebendiges Erbe der lippischen Geschichte
Am 5. Juli 2025, feiert der Zieglerverein 
Almena ein bemerkenswertes Jubiläum: 
125 JAHRE VEREINSGESCHICHTE. 

Gegründet wurde der Verein in der Silvesternacht 
1899 – zu einer Zeit, in der viele Männer aus Lippe 
als Wanderziegler in der Fremde arbeiten mussten. In 
den heimischen Ziegeleien gab es kaum Arbeit, also 
zogen sie über weite Strecken, oft bis ins Ruhrgebiet 
oder nach Westfalen, um dort auf Ziegeleien ihren 
Lebensunterhalt zu verdienen.

Der Verein entstand ursprünglich aus einer Notgemein-
schaft heraus: In Abwesenheit der Männer unterstütz-
ten sich die Familien gegenseitig. Im Winter, wenn die 
Ziegler zurückkamen, waren Erfahrungsaustausch und 
Vermittlung von Arbeitsplätzen zentrale Themen. Auch 
nach über einem Jahrhundert erinnert das Vereins- 
motto „Vereinter Kraft gar oft gelingt, was einer nicht 
zustande bringt“ an diesen Gemeinschaftsgeist.

Der Zieglerverein Almena ist heute Mitglied im Ziegler- 
Ring Lippe, dem Dachverband der lippischen Zieg-
lervereine, der 1968 gegründet wurde. Dieser fördert  
bis heute die Pflege des traditionellen lippischen 
Wanderzieglerwesens sowie die Heimatpflege. Einst 
gab es allein im Extertal vier aktive Zieglervereine – 
geblieben sind heute nur noch die Vereine in Bösing-
feld und Almena.

Zwar ist das Ziegeleiwesen 
längst verschwunden, doch 
der Verein in Almena hält die 
Erinnerung an diese Zeit le- 
bendig. Mit 121 Mitgliedern, 
regelmäßigen Stammtisch-
treffen gemeinsamen Ausflü- 
gen und Besuchen bei ande-
ren Vereinen ist der Ziegler-
verein  fester Bestandteil des 
kulturellen Lebens im Ort.

DAS JUBILÄUMSFEST FINDET AM SAMSTAG, 
DEN 5. JULI, STATT.

Um 16 Uhr beginnt ein festlicher Umzug  am Sport-
platz in Almena. Gemeinsam mit anderen örtlichen  
Vereinen, den Zieglervereinen des lippischen Ziegler-
rings und dem Kalletaler Fanfarenzug geht der Rund-
marsch zum Dorfgemeinschaftshaus Almena.

Nach dem Festakt mit Grußworten und Fahnenweihe 
wird hier weitergefeiert – mit einem Auftritt der  
Cappler Lockvögel, Musik von DJ-Baumeister und na-
türlich ist auch für das leibliche Wohl bestens gesorgt.

DER EINTRITT IST FREI.

Außerdem wird eine Festzeitschrift veröffentlicht, 
die die wechselvolle Geschichte des Vereins und des  
Ziegelei-Handwerks beleuchtet.

Text: S. Pieren / Fotos: © Zieglerverein Almena

MARKETING EXTERTAL e.V.

Vorstandsteam Zieglerverein Almena

DGH Almena



Von Kopfschmerztabletten    bis hin zu Blasenpflastern    , bei Ihren Extertaler Apotheken bekommen Sie alles,  

um bestens gerüstet zu sein für lange Party Nächte    ! 
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 SCHÜRZENFEST IN GÖSTRUP  
– Ein kulinarisches Highlight im Extertal
Am Samstag, den 28. Juni 2025, verwandelt sich 
Göstrup ab 14 Uhr am Backhaus in einen festlichen 
Kochplatz, wenn die Dorfgemeinschaft zum SCHÜR-
ZENFEST einlädt. 

Mit einer innovativen Idee wollen die Göstruper eine 
spannende Alternative zu den üblichen Schützenfes-
ten bieten. Das Besondere: ein Kochwettbewerb, bei 
dem Teams aus 2-3 Personen um den Titel des besten 
Kochs kämpfen.

Jedes Team erhält die gleichen Zutaten und soll damit 
ein kreatives, schmackhaftes Gericht zaubern. Bewer-
tet werden nicht nur Geschmack und Präsentation des 
Essens, sondern auch das Outfit der Teilnehmer – von 
Schürzen bis zu Kopfbedeckungen. Die besten Köchin-
nen und Köche dürfen sich auf die Krönung zur 1. Gös-
truper Schürzenkönigin/königs freuen.

Neben dem Koch-
wettbewerb gibt 
es für Jung und 
Alt ein abwechs-
lungsreiches Pro- 
gramm mit Spielen 
wie Kartoffel-Wett-
schälen, Eierlaufen 
und Topfschlagen.
Auch ein Kräuter- 
und Geruchs-Quiz 

wird die Besucher unterhalten. Wer weiß, vielleicht 
sorgt auch ein Spülmannszug für musikalische Unter-
haltung.

Es ist wirklich un-
glaublich, was die 
Göstruper immer 
wieder auf die
Beine stellen! 
Die Dorfgemein-
schaft Göstrup
wird mit diesem 
außergewöhnlichen 
Event wieder einmal 
ihre Kreativität und ihren  
Gemeinschaftsgeist unter 
Beweis gestellt, wo Spaß und 
das Miteinander im Vordergrund stehen.

Herzlich eingeladen sind alle Mitglieder der Dorfge-
meinschaften aus Göstrup und dem gesamten Extertal 
sowie Vereine und Freunde Göstrups, dieses außerge-
wöhnliche Fest mitzuerleben. Auch eine Anmeldung 
für den Kochwettbewerb ist noch möglich. 

DIE GÖSTRUPER FREUEN SICH AUF EINEN 
EREIGNISREICHEN TAG VOLLER SPASS 

UND KREATIVITÄT!

Text: S. Pieren / Fotos: © Pixabay & Marketing Extertal

SCHÜRZENFEST GÖSTRUP

MARKETING EXTERTAL e.V.
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BURGBEBEN 2025:  
Viertes Jahr Jugendgendkulturpower auf der Extertaler Burg!
Was 2022 als mutige Vision begann, ist heute das 
Epizentrum jugendlicher Subkultur im Extertal: das 
BURGBEBEN STRNBRG! Entstanden aus der Leiden-
schaft der offenen Kinder- und Jugendarbeit im Kreis 
Lippe, sollte das Festival nach den stillen Jahren der 
Pandemie eine neue, pulsierende Plattform für junge 
Kreative schaffen – und das mit voller Wucht!

An der Spitze der Bewegung: die Dörentruper Jugend-
arbeit in Kooperation mit dem Kulturstellwerk Nord-
lippe. Gemeinsam mit starken Partnern wie JuKulEx 
e.V., dem Landesverband Lippe, der Lippischen Lan-
deskirche und dem Klangheimlich Kollektiv haben sie 
ein Event ins Leben gerufen, das längst mehr als nur 
ein Festival ist. Das BURGBEBEN ist ein echtes Gemein-
schaftsprojekt, das von rund 60 engagierten Ehrenamt-
lichen getragen wird. Besonders bemerkenswert: Zwei 
Drittel des Teams sind Jugendliche und junge Erwach-
sene, die nicht nur mitanpacken, sondern auch aktiv 
mitgestalten!

Ab Januar finden mo-
natliche Helfertreffen 
statt – jedes Mal an 
einem anderen Ort bei 
den beteiligten Akteu-
ren. Hier wird geplant, 
diskutiert und das Fes-
tival Stück für Stück 
zum Leben erweckt. 
Eine echte Besonder-
heit ist das Helfertref-

fen in diesem April im Kinder- und Jugendzentrum 
Cinema 55: Neben der gemeinsamen Vision für das 
Festival steht hier auch Verantwortung im Fokus. Die 
Drogenberatung Detmold ist zu Gast und schult 
die Teilnehmenden im Umgang mit Personen unter  
Drogeneinfluss – ein wichtiger Baustein für ein sicheres 
Festivalerlebnis.

Ein weiteres Alleinstellungsmerkmal des BURG-
BEBENs: Auch Jugendliche unter 18 Jahren dürfen mit-
helfen, obwohl das Festival erst ab 18 ist! Solange sie 
sich auf dem Gelände aufhalten und ihre Aufgaben im 
Einklang mit dem Jugendschutz erfüllen, sind sie ein 
vollwertiger Teil des Teams. So entsteht nicht nur ein 
einzigartiges Event, sondern auch eine gelebte Kultur 
der Partizipation, Verantwortung und Gemeinschaft – 
und genau das macht das BURGBEBEN so besonders! 

Von Anfang an mit voller Energie dabei: JuKulEx e.V.. 
Seit der Geburtsstunde des BURGBEBENs bringt der 
Verein nicht nur kreative Impulse ein, sondern sorgt 
auch für eine professionelle jugendpädagogische Be-
gleitung. Ob in der Festivalorganisation, bei Workshops 
oder hinter den Kulissen – JuKulEx e.V. schafft einen si-
cheren und unterstützenden Raum, in dem junge Men-
schen Verantwortung übernehmen, ihre Ideen einbrin-
gen und sich kreativ entfalten können.



  

 

BURG BEBEN
WORKSHOPTAG

06. Juni 2025

ab 12 J. - 26 J.

Kostenlos

Anmeldung:

www.burgbeben-strnbrg.de

Burg Sternberg

15 - 19 Uhr

1 - Breakdance 
(Ufuk Uzun)

2 - Bühnenbau
(Klangheimlich Kollektiv)

4 - DJ &  Musikproduktion
(KingSon, A’s.G.M.,

David Maatz)

5 - Graffiti 
(Rapschool NRW)

6 - Lichtsteuerung 
auf Festivals

(Jugendzentrum Schlangen)

7 - Rap, Hip Hop, RnB
(Rapschool NRW)

9 - Upcycling Bags &
Siebdruck

(Machart Manufaktur)

3 - Analog Fotografie 
(Lippische Landeskirche)

 8 - Texture Art
(Kunstlabor

 Lemgo)

danach offene Bühne mit Ergebnispräsentation
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  NOCH EINE BESONDERHEIT: 

Das BURGBEBEN wird jedes Jahr inklusiver! Seit letz-
tem Jahr wird verstärkt auf barrierefreie Maßnahmen 
gesetzt, damit wirklich alle das Festival erleben kön-
nen. Neben barrierefreien WCs, einem Bustransfer und 
Gebärdendolmetschung sind dabei auch vibrierende 
Paneele gebaut worden, die den Beat für Gehörlose 
spürbar machen. Das Ziel: Ein Festival, das für alle zu-
gänglich und ein unvergessliches Erlebnis ist!

Wir suchen auch weiterhin noch engagierte  
Helferinnen und Helfer! 

SEI DABEI, BLICKE HINTER DIE KULISSEN UND 
WERDE TEIL DES BURGBEBEN-TEAMS 

– WIR FREUEN UNS AUF DICH!

 
 WEITERE INFOS, WORKSHOP 
 ANMELDUNG & FESTIVAL TICKETS:

 www.burgbeben-strnbrg.de      
 Instagram: burgbeben_strnbrg

Text: Martha Johannsmeier / 

Fotos: © M. Johannsmeier und FlyingX Media, Julien Seck

2024 Auftritt DJ Marusha

DIE VERANSTALTUNG ERSTRECKT SICH ÜBER 

DREI TAGE (06. – 08. JUNI 2025) UND BIETET 

EIN VIELFÄLTIGES PROGRAMM:

 
Freitag, 06. Juni - WORKSHOPTAG:

⚡kostenlose Workshops in den Bereichen
 KUNST, MUSIK, TANZ & HANDWERK 
 für Jugendliche zwischen 12 und 26 Jahren 
 mit anschließender Ergebnispräsentation 
 auf der offenen Bühne, Jung-DJ-Contest 
 &  Taschenlampenführung

Samstag, 07. Juni - OPEN-AIR-FESTIVAL:

⚡ OPEN-AIR (Afternoon) 15.00 -21:00 Uhr: 
 Livemusik, DJs, Kunst- & Kreativmarkt 
 (Eintritt gegen Spende)

⚡OPEN-AIR (Evening) 22.00 - 06.00 Uhr:
 Drum’n’Bass, Techno, Dancehall & HipHop und   
 Pop-Up-Stage (ab 18 J., Tickets 25 € auf der 
 Website & in Björns Bar)

Sonntag, 08. Juni - GEISTLICHES CHILLOUT:

⚡ 06.00 – 07.00 Uhr: GEISTLICHES CHILLOUT 
 DER EV. JUGEND LIPPE 
 mit DJ & Gebärdendolmetscherin 
 - Eintritt frei gegen Spende
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VOLKSSCHÜTZENFEST BÖSINGFELD 2025 

- ein ehemaliger König gewährt Einblicke 

Burkhardt Dreier ist 
seit 1995 Mitglied im 
Schützenverein Bö-
singfeld und gehört 

der Kompanie der 
Kaiserjäger an. Sein 

größter  Wunsch,  
Schützenkönig zu 

werden – das  „Non 
plus ultra“ für ihn – 

ging schließlich in 
Erfüllung. Zwischen 2019 

und 2023 regierte
er als Schützenkönig, eine

Amtszeit, die aufgrund der Corona-Pandemie 
um zwei Jahre verlängert wurde. Nach dem 
unvergesslichen Schützenfest 2019 folgte die 
Enttäuschung, da durch die Pandemie vie-
le weitere Feste und Aktivitäten ausfallen 
mussten. Umso mehr freute es ihn, seine 
Regentschaft 2022 mit dem Mega-Fest zum 
300-jährigen Jubiläum des Vereins zu krönen 
– ein unerwartetes Sahnehäubchen nach den 
schwierigen Jahren. In einem Gespräch gewährt 
uns Burkhardt einen Einblick in seine Erlebnisse 
als Schützenkönig und weckt so die Vorfreude 
auf das bevorstehende Schützenfest bei vielen 
Extertaler Bürgerinnen und Bürgern.

Als ehemaliger Schützenkönig blicke ich voller Stolz 
auf das Bösingfelder Schützenwesen, eine Tradition, 
die bis ins Jahr 1722 zurückreicht, als erstmals eine  
Bürgerwehr erwähnt wurde. 
Was ursprünglich als Verteidigungsmaßnahme be-
gann, entwickelte sich im Laufe der Zeit zu einer leben-
digen Gemeinschaft. Der erste dokumentierte Hinweis 

auf ein Schützenfest 
(hier 1914) ohne 
einen festen Verein 
stammt aus dem 
Jahr 1899. Nach ei-
ner Unterbrechung 
im Zweiten Welt-
krieg wurde die  
Tradition 1952 wie-
derbelebt. 
1961 gründete sich 

der Verein, der 1964 als „Schützengesellschaft Bösing-
feld“ eingetragen wurde. Heute präsentiert sich der 
Verein als Bataillon mit vier Kompanien: den Kaiser-
jägern, der Dritten und Vierten Kompanie sowie der 
Damenkompanie. Rund 500 Mitglieder, darunter eine 
starke Jugendabteilung, tragen dazu bei, diese stolze 
Tradition weiterzuführen.

Unser Schützenverein ist eine lebendige Gemeinschaft, 
die nicht nur das traditionell alle zwei Jahre statt- 
findende Schützenfest organisiert, sondern auch das 
ganze Jahr über aktiv bleibt. Neben Schießsport-Wett-
bewerben und Meisterschaften nehmen die Mitglieder 
an Festen befreundeter Vereine teil und organisieren 
weitere Aktivitäten wie z. B. Familienwandertage.

  SCHÜTZENKÖNIG WERDEN 
  – MEHR ALS NUR EIN SCHUSS

Das Königsschießen  auf 
dem Schießstand in der 
Waldstraße ist ohne Zwei-
fel der Höhepunkt vor 
dem Volksschützenfest. 
Ich erinnere mich noch 
genau an den Moment, als 
mein Schuss ins Schwarze 
traf und mir die Ehre zu-
teil wurde, für zwei Jah-
re als Repräsentant des  
Vereins zu dienen. 
Eine solche Würde ist mit vielen ehrenvollen Auf-
gaben und Verpflichtungen, aber auch mit viel 
Spaß verbunden: Man wird zum Gesicht des Ver-
eins, nimmt an Veranstaltungen und diversen Ter-
minen teil und sorgt dafür, dass die Traditionen  
gewahrt bleiben. An meiner Seite standen meine  
Königin Kathrin Klemme, unterstützt vom Thronoffi-
zierspaar Ralf Klemme und meiner Frau Conny sowie 
den Adjutanten Björn und Natascha Semper – allesamt 
Freunde, die diese besondere Zeit mit mir teilten. 

Der Wettbewerb selbst war übrigens ein spannendes 
Ereignis: Die jeweilige Kompanie, die in dem Jahr die 
Königswürde vergeben durfte, trat zum Schießen an. 
Nur wer treffsicher war, konnte sich die Krone sichern.
Nachdem mein entscheidender Schuss gefallen war 
und feststand, dass ich der neue Schützenkönig bin, 

 Vorfreude wecken -
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erlebte ich einen unvergesslichen Mo-
ment – das war einfach das Geilste! 

Meine Kameraden trugen mich 
auf Händen aus dem Schieß-
stand, Konfettikanonen explo-
dierten, und fast eine Stunde 
lang gab es nichts als Gratulatio-
nen. Die Emotionen waren über-
wältigend, und ich spürte eine 
unglaubliche Verbundenheit mit 
meinen Schützenbrüdern.
Dann setzte sich der festliche Marsch  
in Bewegung. Begleitet von Musik 
zogen wir in Richtung Rathausplatz, 
wo bereits zahlreiche Zuschauer  
gespannt warteten. Währenddessen 
kümmerten sich unser Major um 
eine ebenso wichtige Aufgabe – die 
Suche nach meiner Königin. Wie das 
genau funktioniert, bleibt ein gut ge-
hütetes Geheimnis, und ich kann mir 
ein amüsiertes Grinsen nicht verknei-
fen, wenn ich daran zurückdenke.

Auf dem Rathausplatz folgte dann die feierliche Prokla-
mation (Bild links).  Vor einer beeindruckenden Kulisse 
stellte unser Vereinspräsident Lutz Brakemeier uns offi-
ziell als das neue Königshaus vor. Der Moment, vor den 
versammelten Schützen, Gästen und Zuschauern prä-
sentiert zu werden, war einfach unbeschreiblich.

Nach der Proklamation ging es weiter – traditionell 
marschierten wir zum Haus meiner frisch ernannten Kö-
nigin (Bild 2. v. li.), wo der Tag in die nächste Runde ging. 
Dort feierten wir ausgelassen. Der Countdown zum 
Schützenfest hatte nun offiziell begonnen.

Übrigens hatte auch die Jugendabteilung an diesem 
Tag ihren großen Moment: Ihr eigener Schützenkönig 
und ihre Schützenkönigin wurden ermittelt und feier-
lich proklamiert.

EIN BLICK HINTER DIE KULISSEN: SO FEIERN 
WIR SCHÜTZEN DAS VOLKSSCHÜTZENFEST

Das 4-tägige Volksschützenfest alle zwei Jahre ist für 
viele Extertaler Bürger und Bürgerinnen sowie für uns 
Schützen ein absolutes Highlight. Doch bevor es rich-

tig losgeht, fängt alles mit dem Aufbau 
an – und den machen wir Schützen 
natürlich selbst! Schon Tage vorher 
sind wir damit beschäftigt, Zelte auf-
zubauen, die Bühnen vorzubereiten 
und den Festplatz herzurichten. 
Jeder packt mit an, und es herrscht 
eine tolle Teamarbeit.

AM FREITAGABEND ist es dann endlich 
so weit! Wir treffen uns am Waldschieß-
stand, die Vorfreude ist riesig. Beglei-
tet von Marschmusik geht es dann im 
Gleichschritt zum alten Rathaus, wo der 
feierliche Zapfenstreich (Bild 2. v.re.) statt-
findet. Ein besonderer Moment, wenn 
die Musik erklingt und alle stillstehen. 
Danach zieht es uns auf den Festplatz – 
endlich ist das Fest offiziell eröffnet!

DER SAMSTAG begann entspannt, die 
Kompanien trafen sich an ihren jeweili-

gen Gefechtsständen, wo wir mit den Kameraden zu-
sammensaßen und schon mal in Stimmung kamen. 
Die Atmosphäre war großartig – überall wurde gelacht, 
angestoßen und erzählt. Der Familiennachmittag war 
ein schöner Programmpunkt, bei dem wir auch unsere 
Familien mit dabeihatten. 

Doch am Abend hieß es: Ab ins Festzelt! 
Die Party war legendär (Bild re.), die Musik riss 
alle mit, und die Stimmung war auf dem Höhepunkt.

AM SONNTAG begann der Tag früh – sehr früh! 
Bereits um 6 Uhr wurde ich von der 4. Kompanie, etwa 
40 Schützen und einer Blaskapelle, geweckt. Ausschla-
fen? Fehlanzeige! Doch gerade das machte diesen 
Moment so besonders. An diesem Morgen lag dichter 
Nebel über unserem Haus am Brakenberg, was die At-
mosphäre noch eindrucksvoller machte. Als die ersten 
Klänge der Musik erklangen und die Schützen antra-
ten, war es ein absoluter Gänsehautmoment – eines 
der schönsten Erlebnisse des gesamten Festes.

Danach ging es wieder zum Gefechtsstand, wo wir uns 
mit Marschverpflegung stärkten, bevor wir zum gro-

SCHÜTZENFEST BÖSINGFELD
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ßen Marschumzug am Nachmittag aufbrachen. Der 
Umzug (Bild li.) war beeindruckend: Über 1000 Teil-
nehmer aus verschiedenen örtlichen Vereinen und 
befreundeten Gastvereinen waren dabei und zogen 
unter musikalischer Begleitung durch die festlich ge-
schmückten Straßen von Bösingfeld. Am Straßenrand 
standen unzählige Zuschauer – für mich ein Moment 
voller Stolz und Begeisterung! Später im Festzelt ging 
es mit dem „Budenzauber“ weiter. Die Gastvereine  
erwiesen uns als Thron ihre Ehre, und die Feierlaune 
(Bild mitte) kannte keine Grenzen. Die Party im Zelt 
ging bis spät in die Nacht.

AM MONTAGMORGEN begann der Tag für uns als  
Königshaus mit einem besoderen Programmpunkt:  
dem Besuch aller Kitas in Bösingfeld. Wir brachten den 
Kindern kleine Geschenke mit, und die Begeisterung war 
riesig. Vor allem, als sie die Königin im Ballkleid (Bild re.)   
sahen – das war für die Kinder ein ganz besonderer 
Moment.

Nach diesem herzlichen Start ging es für uns weiter 
mit dem traditionellen Katerfrühstück (Bild links) – ein 
absolutes Muss nach drei Tagen voller Feierlichkei-
ten. Gestärkt und in bester Laune versammelten sich 
anschließend die Kompanien wieder an ihren Ge-
fechtsständen, um sich gemeinsam auf den nächsten 
Höhepunkt des Tages vorzubereiten: den „Spaß am 
Montag“ (Bilder mitte & rechts).  Am Mittag kamen alle 
Kompanien, Gastvereine und Kapellen auf dem Rat-
hausplatz zusammen. Die ausgelassene Stimmung, 
die Musik und das gemeinsame Feiern machten die-
sen Programmpunkt zu einem besonderen Erlebnis. 
Der anschließende kleine Rundmarsch durch Bösing-
feld mit dem traditionellen Stopp am Friedrich-Winter- 
Haus (Bild rechts) rundete den Nachmittag perfekt ab. 

Am Nachmittag trafen sich 
die Königinnen zum traditio-
nellen Kaffeetrinken, während wir 
uns aufs nächste Highlight freuten: das große Blas-
kapellenkonzert. Doch das war längst nicht das Ende 
– noch einmal feierten wir bis in die frühen Morgen-
stunden, bis das letzte Lied gespielt und das letzte Glas 
erhoben wurde. 

AM DIENSTAG heißt es dann wieder Abbau und der  
Alltag kehrt zurück.

  EIN LEBEN LANG SCHÜTZE

Der Abschied unserer Regentschaft fand schließlich 
beim Zapfenstreich 2023 statt, gefolgt von einer riesi-
gen Party am Sägewerk Holz Bröker. Auch wenn meine 
Zeit als Schützenkönig vorbei ist, bleibt die Verbunden-
heit zum Verein bestehen. 

MARKETING EXTERTAL e.V.
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Der Schützengeist ist nicht nur eine Frage des Titels, 
sondern ein Lebensgefühl. Die Gemeinschaft,  die ich 
erleben durfte, die Freundschaften, die entstanden 
sind, und die Erinnerungen an diese besondere Zeit 
bleiben für immer.
Ein besonderer Dank gilt auch meinen Freunden und 
meiner Familie, die mich während meiner Regentschaft 
tatkräftig unterstützt haben. 

Das Schützenwesen von Bösingfeld ist mehr als ein Ver-
ein – es ist eine Familie, die sich der Pflege der Traditio-
nen verschrieben hat und diese mit Stolz weiterführt.
Und jetzt freuen wir uns gemeinsam mit allen Schüt-
zen und feierfreudigen Extertalerinnen und Extertalern 
darauf, dass endlich wieder Schützenfestzeit ist. Dieses 
Volksfest ist für jeden – ob Jung oder Alt, Schütze oder 
nicht! 

DIE SPANNUNG STEIGT, UND IN EXTERTAL WÄCHST 
DIE VORFREUDE AUF DAS BEVORSTEHENDE FEST!

Text: S. Pieren / Fotos: © Schützengesellschaft Bösingfeld, 
Marketing Extertal, Burkhard Dreier, Pixabay

SAVE the DATE

27.- 30. Juni 2025
 

Volksschützenfest Bösingfeld

14. Juni 2025
 

Jungschützen- & Königsschießen 2025 mit 
anschl. Proklamation auf dem Rathausplatz

(FUN) FACTS zum Schützenfest:
1. Proklamation: Der Moment, in dem der neue Schützenkönig 
offiziell „gekrönt“ wird. Es ist wie der „Rote Teppich“ für Schützen 
– aber ohne das ganze Blitzlichtgewitter.

2. Gefechtsstände:  Hier ist keine Kriegs-
strategie gefragt!  Es handelt sich um die 
Sammelpunkte der Kompanien, an denen das 
Schützenaufgebot organisiert wird – quasi 
die „Schützen-Stammtische“ vor dem großen 
Aufmarsch.

3. Budenzauber: „In der Bude geht’s rund!“ Diese Bezeichnung 
beschreibt die ausgelassene Partyatmosphäre im Festzelt. 

4. Königinnen-Kaffeetrinken: : Ein Event, bei dem die 
„ganz besonderen Damen“ des Schützenfestes – die ehemaligen 
Königinnen – sich bei Kaffee und Kuchen versammeln. 

5. Kleiderordnung: Vom Dienstanzug bis zum „Katerfrüh-
stück“-Outfit – Schützen haben klare Regeln. Und am Sonntag? 
Da heißt es: Ballkleid für die Damen des Throns!

6. Wie hält man das Feiern und den Alkohol aus? 
Viel Wasser, zwischendurch mal ein alkoholfreies Getränk und 
ab und zu eine Runde frische Luft. 

7. Wird man als König besonders geehrt? 
Ja! Der Eintrag ins goldene Buch  der Gemeinde 
ist ein großes Ehrenzeichen – fast wie ein VIP-
Ausweis für alle zukünftigen Schützenfeste! 

8.  Musik ist wichtig, oder? 
Ohne Musik kein Schützenfest!

9.  Die Bierbilanz  des Schützenfests? 
Irgendwo zwischen „reichlich“ und „Wasser 
wurde nur zum Händewaschen verwendet. 

10.  Wie viele Bratwürste  werden verputzt? 
So viele, dass selbst die Senftube irgendwann 
aufgibt.

11. Wie viele Besucher hat das Schützenfest? 
Ca. 5.500 Gäste in einem Wochenende 
– das ist nicht nur ein Fest, das ist ein Volksfest !

EXTERTAL AKTUELL

  PROGRAMM  VOLKSSCHÜTZENFEST 
   IN BÖSINGFELD 27. – 30. JUNI 2025

    auf dem Festplatz an der Feuerwehrwache       
     an allen vier Tagen großer Lunapark

FREITAG  
20 Uhr Tanz- & Partyspaß mit Carambolage Music Hall 
22 Uhr Großer Zapfenstreich am Rathausplatz 
   mit Blasorchester und Spielmannszug

SAMSTAG  
19 Uhr Rottbudenzauber mit Blaskapellen
20 Uhr Flexx Die Partyband

SONNTAG  

14 Uhr Festakt am Rathausplatz und Rundmarsch
20 Uhr Tanz- & Partyspaß mit Carambolage Music Hall 

MONTAG  
14 Uhr  Kleiner Rundmarsch ab Rathausplatz
16.30 Uhr Königinnen-Café mit Musik
18.30 Uhr Festkonzert mit Blaskapellen
20 Uhr  Ausklang des Schützenfestes 
    mit Carambolage Music Hall



Mittelstraße 6   ●   Extertal-Bösingfeld   ●   Telefon 05262 - 2143 

FFrriisscchh  ggeessttäärrkktt  iinnss  SScchhüüttzzeennffeesstt  ––    
mmiitt  BBääcckkeerreeii  DDrreeiimmaannnn..    

WWiirr  wwüünnsscchheenn  vviieell  SSppaaßß!!  

dipl. bauingenieur
lu tz brakemeier

bauplanungs- und ingenieurbüro
mühlenstraße 2
32699 extertal
fon 05262/780
fax 05262/3780

zentrale@buero-brakemeier.de
www.buero-brakemeier.de

Mittelstraße 21 | 32699 Extertal | Telefon-Nr. 05262-9955877
eMail: info@blumenladen-reese.de

Unsere Öffnungszeiten
Mo. – Fr. 08-13 Uhr + 15-18 Uhr • Sa. 08-13 Uhr

 SScchhüüttzzeennffeesstt  AAkkttiioonn     

 
Für jeden gekauften Make-up-Artikel  

(z. B. Mascara, Lippenstift, Make-up & Co.)  

gibt’s einen Prosecco to Go gratis dazu! 
  ✨ 

Nur in der Woche vor dem Schützenfest!  

Bruchweg 3  |  32699 Extertal     

Fon 05262 992698     
info@kosmetikstudio-christiansen.de    

kosmetikstudio_christiansen 
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Seit 1990 bietet unser Haus 

mit 91 Pflegeplätzen  
individuelle Langzeit- und 
Kurzzeitpflege sowie  

spezialisierte Betreuung für 

Menschen mit Demenz. 

 

Unsere hauseigene Küche 

versorgt nicht nur unsere 

Bewohner:innen, sondern 

über „Essen auf Rädern“ 

auch externe Kund:innen  

– an 7 Tagen pro Woche. 

Ein engagiertes Team von  

80 Mitarbeitenden, einige 

davon seit der Eröffnung da-
bei, schafÚ eine familiäre  
Atmosphäre und ein aktives 
Miteinander. 

 

In enger Zusammenarbeit mit 

örtlichen Vereinen, Chören, 

Therapeuten, Ärzten und  

Ehrenamtlichen sind wir fest 

im Gemeindeleben verankert. 

Unser großer Festsaal,  

vielfältige Veranstaltungen 
und die lebendige  

Gemeinschaft machen das 
Friedrich-Winter-Haus seit 35 
Jahren zu einem besonderen 

Ort. 

Kerstin Göhmann 
Ihre 

Einrichtungsleitung 

 

Das Friedrich-Winter-Haus in Extertal-Bösingfeld  

Wir feiern! 
35 Jahre Friedrich-Winter-Haus! 
Sommerfest am 05.07. ab 15 Uhr 

Mit den Dorfmusikanten aus Sonneborn,  

leckerem Essen & Getränken. 
Seien Sie unser Gast – wir freuen uns auf Sie! 

Pagenhelle 3, 32699 Extertal 

05262 408 112 

www.friedrich-winter-haus.de 

Rechtsanwälte und Fachanwälte

Mittelstraße 24 | 32699 Extertal | Telefon (05262) 99 65 28 
wwwwww..bbaacckkhhaauuss--uunndd--ppaarrttnneerr..ddee

NNoottaarr  mmiitt  AAmmttssssiittzz  iinn  EExxtteerrttaall

••  NNoottaarriiaatt
••  AArrbbeeiittssrreecchhtt
••  VVeerrkkeehhrrssrreecchhtt

••  EErrbbrreecchhtt
••  VVoorrssoorrggeerreecchhtt

••  FFaammiilliieennrreecchhtt
••  MMiieettrreecchhtt

und

Ihr Stiebel Eltron
Fachpartner
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IMMER INFORMIERT...

www.marketing-extertal.de

/marketingextertal 

/marketingextertal
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ABEND DER BLAU-
WEISSEN TISCHE

MAI           Fr.  23

WANN:  19.00 Uhr
WO:     Auszeit Bösingfeld

MAI       Do. 29

WO:   Auszeit Bösingfeld

VATERTAG

MAI        So. 25

WANN:  10.00 Uhr
WO:   Zieglerbrunnen Nahlhof
Veranstalter: 
Brunnenverein Nahlhof

VERANSTALTUNGEN

MAI        Sa. 24
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SOMMERFEST 
DER ALMENAER 
SCHÜTZEN
WANN:  15.00 Uhr 
WO:   Rosenberg Almena

Veranstalter: 
Schützenverein Almena

WANDERUNG 
“AUF DEM ALTEN 
POSTWEG”

HIMMELFAHRTS-
WANDERUNG 
MEIERBERG

MAI          Do. 29

BURGBEBEN 
STERNBERG

MAI        Do. 29
65 JAHRE HIMMEL-
FAHRTSINGEN

KOSTENLOSE BERATUNG 
DURCH DEN PFLEGE-
STÜTZPUNKT DES
KREISES LIPPE

PFINGST-
FRÜHSHOPPEN

JUNI         Do.05 JUNI        Do. 12
WANDERUNG MIT 
ANNE & MANFRED 
BURG STERNBERG - 
SCHWELENTRUP
WANN:  13.00 Uhr 
WO:  Wanderlinde Bösingfeld

Veranstalter: HuV Bösingfeld

WANN:  10.30 Uhr 
WO:  DGH / Festplatz Silixen
Veranst.: Chorgemeinschaft 
Immergrüner Liederreigen 
Silixen & Gesangverein 
Krankenhagen

WANN:  9.30 Uhr 
WO:   DGH Meierberg

Veranstalter: TVG Meierberg

WANN:  9 - 12 Uhr 
WO:   Rathaus Bösingfeld

telef. Terminvereinbarung 
notwendig Tel. 05231-623141

JUNI  
         Fr.-So.  6-8 JUNI      So. 08

WO:   Burg Sternberg

Weitere Infos, Workshop 
Anmeldung & Festival 
Tickets: www.burgbeben-
strnbrg.de

WANN:  11.00 Uhr 
WO:   DGH Meierberg

Veranstalter: MGV Meierberg

MARKETING EXTERTAL e.V.
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JUNI  
   Fr.-So. 13-15

JUNI  
   Fr.-So. 13-15

SOCCER SUMMER 
CUP 2025

Infos & Anmeldung unter 
www.sc-extertal.de

WANN: 10 - 12 Uhr 
WO:    MGH Silixen

Veranst.: www.vhslippe-ost.de

ENTSPANNEN 
MIT AROMAÖL

WANN:  ca. 19.30 Uhr
WO:  Rathausplatz Bösingfeld

Veranstalter: Schützen-
gesellschaft Bösingfeld e.V.

SPORTFEST 
MEIERBERG

WO:  Sportplatz am Buschhof

Veranstalter: TVG Meierberg

KÖNIGSSCHIESSEN 
PROKLAMATION 
DES THRONS

JUNI          Sa. 14 JUNI       Mo. 16
FAMILIENFEST 
IN 
KÜKENBRUCH

WANN: 18.00 Uhr
WO:    Cinema 55 Bösingfeld

Veranst.: www.jukulex.de

SPIELE-
STAMMTISCH 

WANN:  10.00 Uhr
WO:  Festplatz Hohe Asch

Veranstalter: HuV Bösingfeld

SPAZIERGANG 
“RUNDTOUR 
SILIXER WALD”
WANN:  12.30 Uhr 
WO:  Auto-Dröge wegen  
           Fahrgemeinschaft
Veranst.: Sternberger HuV e.V., 
Abschluß im Einkehrlokal, Anm.  
bei Karin Bruns: Tel. 05262-1328

WALDGOTTES-
DIENST 
HOHE ASCH

WO:      Dorfplatz Kükenbruch

JUNI        Sa. 14JUNI        Sa. 14

JUNI       So. 15JUNI        So. 15

JUNI           Di. 17 JUNI  
   Fr.-Mo. 27-30

JAHRESHAUPT-
VERSAMMLUNG 
MARKETING 
EXTERTAL E.V.

Veranstalter: Schützen-
gesellschaft Bösingfeld e.V.

VOLKS-
SCHÜTZENFEST 
BÖSINGFELD

WANN:  11.00 Uhr
WO:    Freibad Laßbruch

KOSTENLOSE BERATUNG 
DURCH DEN PFLEGE-
STÜTZPUNKT DES
KREISES LIPPE

FREIBAD GOTTES-
DIENST MIT ALLEN 
EXTERTALER 
KIRCHENGEMEINDEN

WANN:  19.00 Uhr
WO:     Auszeit Bösingfeld

Veranst.: Marketing Extertal

JUNI        So. 22JUNI        Do. 19

WANN:  9 - 12 Uhr 
WO:   Rathaus Bösingfeld

telef. Terminvereinbarung 
notwendig Tel. 05231-623141
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RADTOUR ca. 60 KM 
BRAKENBERG - MÖLLEN-
BECK - GROSSENWIEDEN
 - POSTEHOLZ
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JUNI        So. 29
WANDERUNG 
“DURCH DEN 
SILIXER HAGEN”

VERANSTALTUNGEN

LESEN IM 
PFARRGARTEN

SCHÜRZENFEST 
GÖSTRUP

JUNI        So. 29JUNI        Sa. 28

WANN:  ab 14.00 Uhr 
WO:   MGH Silixen

WANN:  14.00 Uhr 
WO:   Backhaus Göstrup

Veranstalter: DG Göstrup

WANN:  10.00 Uhr 
WO:  Sportplatz 
 “Alte Hainung”

Veranst.: Silixer Heimatverein

WANN:  13.00 Uhr 
WO:  Wanderlinde Bösingfeld

Veranstalter: HuV Bösingfeld

JUNI        Mo. 30
DRK 
BLUTSPENDE 

WANN:  16.00 - 19.30 UHR
WO:     Grundschule Silixen

www.drk-blutspende.de

SPIELE-
STAMMTISCH

SOMMERFEST 
AWO - 
35 JAHRE FWH

DRK 
BLUTSPENDE 

JULI        Sa. 05 JULI       Do. 10
WANDERUNG MIT 
ANNE & MANFRED 
SCHIEDERSEE
WANN:  13.00 Uhr 
WO:  Wanderlinde Bösingfeld
Veranst.: HuV Bösingfeld

WANN:  15.00 Uhr 
WO:       Friedrich-Winter Haus

JULI       Mi. 09JULI      Mo. 07

JUNI           Fr. 27

KOSTENLOSE BERATUNG 
DURCH DEN PFLEGE-
STÜTZPUNKT DES
KREISES LIPPE

JULI         Do. 03 JULI        Sa. 05
125 JAHRE - ZIEG-
LERFEST ALMENA

WANN:  16.00 Uhr 
WO:  Startet Festumzug               
          ab Sportplatz Almena

Veranstalter: 
Zieglerverein Almena

WANN:  9 - 12 Uhr 
WO:   Rathaus Bösingfeld

telef. Terminvereinbarung 
notwendig Tel. 05231-623141

WANN:  18.00 Uhr 
WO:       Cinema 55 Bösingfeld

Veranst.: www.jukulex.de

WANN:  15.30 - 20.00 Uhr 
WO:   Sekundarschule 
 Bösingfeld

www.drk-blutspende.de



SPAZIERGANG  
“RUND UM 
BÖSINGFELD”

JULI            So. 13
BACKTAG

JULI           Sa. 12
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JULI           Do. 17
KOSTENLOSE BERATUNG 
DURCH DEN PFLEGE-
STÜTZPUNKT DES
KREISES LIPPE

RADTOUR ca. 40 KM 
REINE - AERZEN - 
SONNEBORN

EXTERTAL ERLEBENJUNI - JULI - AUGUST 

JULI            So. 13

JULI           So. 20 JULI        Do. 31
KAFFEE, KUCHEN 
& MUSIK IM PARK

KOSTENLOSE BERATUNG 
DURCH DEN PFLEGE-
STÜTZPUNKT DES
KREISES LIPPE

WANDERUNG 
“ÜBER STOCK 
& STEIN”

ERZÄHLWERKSTATT 
KNEIPENKULTUR 
EXTERTAL TEIL 1

JULI        Di. 29JULI       So.  27

AUFTRITT 
POSAUNENCHOR DER 
KIRCHENGEMEINDE 
ALMENA

WEINFEST 
FREIBAD 
BÖSINGFELD 

LESUNG  
AUF DEM 
STOPPELFELD

AUG          Sa.09 AUG        Do. 14
WANDERUNG MIT 
ANNE & MANFRED 
MYTHENWEG

AUG        Mi. 13AUG        Di. 12

WANN:  15.00 Uhr 
WO:   Backhaus Göstrup

Veranstalter: DG Göstrup, 
Brotverkauf nur gegen 
Vorbestellung unter 
info@goestrup.de 

WANN:  12.30 Uhr 
WO:  Hamelner Str. 
- Gerber Dammwildgehege

Veranst.: Sternberger HuV e.V.
Abschluß im Einkehrlokal, Anm.  
bei Karin Bruns: Tel. 05262-1328

WANN:  13.00 Uhr 
WO:   Wanderlinde Bösingfeld

Veranstalter: HuV Bösingfeld

WANN:  9 - 12 Uhr 
WO:   Rathaus Bösingfeld

telef. Terminvereinbarung 
notwendig Tel. 05231-623141

WANN:  14.00 Uhr 
WO:   Park mit 
 Potential Bösingfeld

Veranstalter: HuV Bösingfeld

WANN:  9.30 Uhr 
WO:   Wanderparkplatz  
Linderhofe (Lüdenhauser Str.)
Veranstalter: Naturparkführer 
Gert Weisenseel

WANN:  18.00 Uhr 
WO:        Asmissen, 
                Restaurant Adria Grill

https://www.kulturstellwerk-
nordlippe.de/kontakt/

WANN:  9 - 12 Uhr 
WO:   Rathaus Bösingfeld

telef. Terminvereinbarung 
notwendig Tel. 05231-623141

WANN:  18.00 Uhr 
WO:   Freibad Bösingfeld

Veranstalter: 
Freibadverein Bösingfeld

WANN:  19.00 Uhr 
WO:   Rosenberg Almena

WANN:  18.00 Uhr 
WO:   Gut Schönhagen 
 - Familie Ewers

Veranst.:  Marketing Extertal

WANN:  13.00 Uhr 
WO:  Wanderlinde Bösingfeld

Veranstalter: HuV Bösingfeld



NACHT DER 
LANGEN TISCHE 
GÖSTRUP

AUG         Sa. 23AUG        Do. 14 AUG         So. 24
RADTOUR ca. 65 KM 
HAMELN - GROSSEN-
WIEDE - SILIXEN

HOPFENFEST AUF 
DEM ROSENBERG

AUG        Sa. 23

AUG         Di. 26 AUG        So. 31
ERZÄHLWERKSTATT 
KNEIPENKULTUR 
EXTERTAL TEIL 2

KOSTENLOSE BERATUNG 
DURCH DEN PFLEGE-
STÜTZPUNKT DES
KREISES LIPPE

BIER-TASTING 
IM ZUG 

AUG       Sa. 30AUG      Do.  28
FAMILIEN-
FAHRTAG

AUG           So. 31
WANDERUNG 
“AB IN DIE 
SOMMERFRISCHE”

WANN:  19.00 Uhr 
WO:  Backhaus Göstrup

Veranstalter: DG Göstrup

WANN:  ab 17.00 Uhr 
WO:    Rosenberg Almena

Veranstalter: Almena - 
Extertals starke Mitte

WANN:  13.00 Uhr 
WO:   Wanderlinde Bösingfeld

Veranstalter: HuV Bösingfeld

WANN:  18.00 Uhr 
WO:  Bergdörfer, Stallscheune  
          Rott (Rottstr. 10/11)

https://www.kulturstellwerk-
nordlippe.de/kontakt/

WANN:  17.00 Uhr 
WO:         Bösingfeld Bahnhof

Veranst.: Landeseisenbahn 
Lippe in Kooperation mit der 
Brauerei Strate, Anmeldung 
erforderlich, 
www.landeseisenbahn-lippe.de

WANN:  9 - 12 Uhr 
WO:   Rathaus Bösingfeld

telef. Terminvereinbarung 
notwendig Tel. 05231-623141

WANN:  10.30 Uhr & 13 Uhr
WO:   Bösingfeld Bahnhof

Veranst.: Landeseisenbahn Lippe
Kinder im Alter von bis zu 12 
Jahren fahren kostenlos mit, 
wenn sie von jeweils einem 
Erwachsenen mit gültigen 
Fahrausweis begleitet werden

WANN:  10.00 Uhr 
WO:  Dorfplatz Kükenbruch 
          (Am Laßbach)

Veranstalter: Kükenbrucher 
Dorfverein 

SpiegelEXTERTAL
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VERANSTALTUNGEN - AUGUST 

KOSTENLOSE BERATUNG 
DURCH DEN PFLEGE-
STÜTZPUNKT DES
KREISES LIPPE
WANN:  9 - 12 Uhr 
WO:   Rathaus Bösingfeld

telef. Terminvereinbarung 
notwendig Tel. 05231-623141



Wir suchen Verstärkung! 
Du hast Spaß am Umgang mit Menschen? 

Dann komm zu uns ins Team! 

Wir suchen engagierte Mitarbeitende (m/w/d) 
für die Fleischtheke und den Marktbereich 

– in Teil- oder Vollzeit. 

Jetzt bewerben – direkt bei uns im REWE! 

o

Hummerbrucher Str. 5 • 32699 Extertal
Tel.: 05262 - 99 56 160 • email: Astrid.Wendel@vlh.de

Astrid Wendel
o

Der flexible Fachbetrieb
für Gartengestaltung

Baumfällung & -pflege

32699 Extertal
05262 - 99 65 88

www.jungblut-gartenbau.de

Jungblut
Gartenbau

Jungblut
Gartenbau

Auch im Sommer 
gibt‘s viel zu tun!
Auch im Sommer 
gibt‘s viel zu tun!

Ob Sie ein winziges Stück Gartenidylle 
besitzen oder ein parkähnliches 
Betriebsgrundstück - wir pflegen 
beides mit der gleichen Hingabe

Baumwurzel-

fräsarbeiten
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    DIE BÜCHEREIEN IM EXTERTAL 
   – Eine Entdeckung, die überrascht 
Im Extertal gibt es drei wahre Schatzkammern für  
Bücherfreunde, die oft übersehen werden. Dabei ha-
ben die Büchereien in Almena, Bösingfeld und Silixen 
so viel zu bieten, dass sie locker mit einer Stadtbiblio-
thek mithalten können – und dabei viel persönlicher 
sind. Jede einzelne wird mit Herzblut betrieben, was 
man bereits beim Betreten spürt.

VON BILDERBUCH BIS BESTSELLER – ALLES DRIN

Das Medienangebot ist beeindruckend: Von Romanen, 
Krimis, historischen Werken und Sachbüchern bis hin 
zu Kochbüchern ist alles dabei. Besonders für Kinder 
gibt es eine riesige Auswahl – von Bilderbüchern über 
beliebte Reihen wie Das magische Baumhaus, Gregs 
Tagebuch und Die drei ???. „Die sind bei den Kids ge-
rade total angesagt“, berichtet Elisabeth Fröse, Leiterin 
der Bücherei in Bösingfeld.

Und wer sich ein Buch sichern will, kann es bequem 
vorab reservieren – sogar eine Wunschliste gibt es. Ne-
ben Büchern findet man auch Hörspiele: In Silixen für 
Kinder, in Bösingfeld für Groß und Klein. Ein tolles An-
gebot auch für Menschen, die altersbedingt nicht mehr 
so gut lesen können.

VIELFÄLTIGE AKTIVITÄTEN

Mehr als nur Buchverleih: Die 
Büchereien im Extertal sind 
lebendige Treffpunkte. In 
Silixen finden regelmäßig 
Vorleseaktionen im Kinder- 
garten statt, und zum bun- 
desweiten „Tag des Vorle-
sens“ kommt die Grund-

schule vorbei. Auch Vorlese- 
stunden im Café Pause sowie 

die jährliche Aktion „Lesen im  
Pfarrgarten“ im MGH Silixen wer-

den liebevoll begleitet von Roswitha 
Mönnich und Regina Ließ (Bild li.), die seit über 20 Jah-
ren die Bücherei in Silixen betreuen.

IN BÖSINGFELD sorgen spannende Detektivfüh-
rungen mit Taschenlampen und Lupen für leuch-
tende Kinderaugen. Außerdem lädt der belieb-
te „Kaffeeklatsch für Mamas“ alle zwei Wochen 
zum Austausch ein. Beides wird mit viel Herz von  
Elisabeth Fröse (Bild re.)  organisiert – seit über 
20 Jahren das engagierte Gesicht der Bücherei  
Bösingfeld. Ehrenamtlich vertreten wird sie dabei 
seit 13 Jahren von Frau Drinkuth.

IN ALMENA ist Anja Stork 
(Bild rechts oben) das Herz 
der Bücherei. Seit einein-
halb Jahren bringt sie  
frischen Schwung in 
das Angebot. Ihr be-
sonderes Anliegen:
Kindern die Welt der 
Geschichten zu er- 
öffnen. „Lesen ist 
eine Fantasiewelt, die 
nicht verloren gehen 
darf“, sagt sie. „Es ist so 
wichtig, den Kindern Zu-
gang zu Geschichten zu 
ermöglichen und ihnen 
Freude am Lesen zu ver-
mitteln.“ Doch nicht nur 
junge Leserinnen u. Leser 
kommen auf ihre Kosten: 
Auch bei den Krimis für 
Erwachsene bietet die 
Bücherei in Almena  eine 
große, aktuelle Auswahl – 
Spannung garantiert.

   EINLADENDE RÄUME 

Die Büchereien in Almena und Silixen werden ehren-
amtlich geführt, Bösingfeld hingegen hauptamtlich – 
doch alle drei punkten mit modernen, hellen und liebe-
voll eingerichteten Räumen. Besonders für Kinder gibt 
es gemütliche Kuschelecken, Zelte, bunte Regale und 
kindgerechte Büchertische . Erwachsene finden ruhige 
Leseecken zum Schmökern und Entspannen. In jeder 
Bücherei zeigt sich der persönliche Einsatz der vier en-
gagierten Frauen.

Die Bücherei in Bösingfeld ist im alten Rathaus unter-
gebracht, in Silixen und Almena im Dorfgemeinschafts-
haus – allesamt Orte mit Charme und Geschichte.
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BÜCHEREIEN IM EXTERTAL 

GÜNSTIGE MITGLIEDSCHAFT & 
FLEXIBLE ÖFFNUNGSZEITEN

Mit nur 10 Euro pro Jahr für eine Familienkarte und 
5 Euro für Kinderkarten bis 18 Jahre ist die Mitglied-
schaft mehr als erschwinglich – und die Mitgliedschaft 
gilt für alle drei Büchereien. 

Die Öffnungszeiten sind bürgernah gestaltet:

 • SILIXEN: mittwochs 15:30–17:30 Uhr

 • BÖSINGFELD: donnerstags 9–12 & 14–18 Uhr, 

            freitags 8–12 Uhr

 • ALMENA: montags 15:30–17:30 Uhr

 Während der Ferien bleiben Almena und Silixen 
 geschlossen.

HINTER DEN KULISSEN: 
LIEBE ZUM DETAIL

Die vier engagierten Frauen  
– Anja Stork (Almena), 
Elisabeth Fröse (Bösingfeld) 
sowie Regina Ließ und 
Roswitha Mönnich (Silixen) 
– leisten hinter den Kulis-
sen ganze Arbeit: 
Sie katalogisieren, binden 
Bücher ein, gestalten die 
Räume liebevoll und halten 
das Angebot stets aktuell. 
Dank eines großzügigen 
Gemeinde-Budgets können regel-
mäßig neue Titel angeschafft werden – 
dafür sind alle sehr dankbar. „Es ist ein tolles Gefühl, 
den Lesern immer wieder Neues bieten zu können“, 
sagen Regina Ließ und Roswitha Mönnich überein-
stimmend. 

FAZIT: KOMMEN, STAUNEN, ENTDECKEN

Was ich bei meinem Besuch selbst erlebt habe, hat 
mich ehrlich überrascht: Statt verstaubter Regale und 
alter Bücher fand ich eine einladende Atmosphäre mit 
einer beeindruckenden Auswahl aktueller Literatur 
und einem überaus herzlichen Empfang.

Ob jung oder alt, Vielleser oder Neuentdecker –  
die Büchereien im Extertal haben für jeden Geschmack 
etwas zu bieten.

ALSO, WORAUF WARTEN SIE NOCH? 
ÜBERZEUGEN SIE SICH SELBST!

Text und Fotos: S. Pieren

NEUIGKEITEN AUS EX TERTAL

BUCHEMPFEHLUNGEN: 
Für Erwachsene ist besonders 
“Als Großmutter im Regen tanzte” 
von Trude Teige aktuell sehr gefragt  
bei unseren Leserinnen.
Der Roman erzählt die 
Geschichte dreier Gene-
rationen von Frauen 
– Tekla, ihrer Tochter 
Lilla und Enkelin Juni – 
deren Leben durch ein 
tragisches Geheimnis 
aus der Nachkriegszeit 
geprägt ist. Im Mittel-
punkt stehen Themen 
wie Schweigen, Scham, 
Vergebung und Versöh- 
nung. Eine junge Frau 
muss in die Vergangen- 
heit blicken, um ihren 

Weg in die Zukunft zu 
�nden.  

ZITATE:

„Die kompetente Bedienung, 
die tolle Auswahl und das unkomplizierte 

Ausleihen sind einfach super.“
- Gaby Brandt, langjährige Besucherin der 

Bücherei Almena

Ein 5-jähriges Kind aus Silixen sagt: 
“In der Bücherei gibt’s ganz viele bunte Bilder 

und lustige Geschichten!“ 

LESESPASS ZUM VERSCHENKEN : 

      Geschenkgutschein  
      für einen 
      Büchereiausweis

 EINLADUNG ZUR LESUNG 
 AUF DEM STOPPELFELD 
 – Hofgeschichten, die bewegen

 WANN:  13. August 2025 um 19 Uhr
 WO:  Auf dem Stoppelfeld der Familie Ewers 
  in Schönhagen (Gut Schönhagen)

 (Bei schlechtem Wetter �ndet die Lesung in der  
 Scheune statt.)

 VORLESENDE:  Anja Stork (Bücherei Almena), 
   evtl. weitere Vorleserinnen

SAVE the DATE



Heimat neu entdecken! 

Kultur
Stellwerk  
Nordlippe

Ingo Milewski
Gärtnermeister

Rehbent 4
32699 Extertal 
Telefon 0 52 62/34 00

GÄRTNERN
MIT LUST
UND LIEBE!

Tipp vom
Gärtnermeister:

»Mehr Stauden
und Sträucher
pflanzen!«

> Kreative Gartengestaltung
> Renovierung alter Gärten
> Gartenteiche
> Trockenmauern
> Pflasterarbeiten
> Pflegearbeiten rund 

um den Garten
> Hecken- und Strauchschnitt

www.naturundgarten-milewski.de
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Das Kulturstellwerk Nordlippe startet 2025 eine 
neue Runde der beliebten Erzählwerkstatt – diesmal 
mit dem spannenden Thema „KNEIPENKULTUR IN 
NORDLIPPE“. Erstmals wird die Veranstaltungsrei-
he auf alle vier Nordlipper Kommunen – Dörentrup, 
Barntrup, Extertal und Kalletal – ausgeweitet. 

Im Fokus stehen dabei die zahlreichen Gasthäuser und 
Kneipen, die über Jahrzehnte das soziale Leben in den 
Dörfern prägten. Fast jedes Dorf verfügte einst über ein 
oder zwei Wirtshäuser, oft verbunden mit Läden oder 
Bäckereien. Viele hatten Säle, Kegelbahnen und eine 
lange Tradition, die bis ins 18. Jahrhundert reichte. Seit 
den 1980er Jahren jedoch verschwinden viele dieser 
Orte – mit ihnen ein wichtiger Teil der Dorfgeschichte. 
Die Veranstalter – das Kulturstellwerk Nordlippe in Ko-
operation mit den Volkshochschulen, dem Lippischen 
Heimatbund, örtlichen Heimatvereinen und Marketing 
Extertal e.V. – möchten Erinnerungen an diese wichti-
gen Treffpunkte bewahren: an Orte, an denen gefeiert, 
diskutiert, getanzt und Gemeinschaft gelebt wurde.

Die moderierten Erzählabende bieten Zeitzeugen und 
allen Interessierten die Möglichkeit, ihre Erinnerungen 
an Gaststätten als Treffpunkt, Feierlokal und mehr zu 
teilen. Die Erzählabende werden verfeinert mit persön-
lichen Anekdoten, historische Fotos oder Dokumente 
rund um das Kneipenleben in Extertal. 

  Kneipenkultur in Extertal 
– ERZÄHLWERKSTATT MACHT 

    STATION IM EXTERTAL!

FÜR EXTERTAL SIND FOLGENDE TERMINE GEPLANT 

– JEWEILS UM 18 UHR:

29.07.  – Asmissen, Restaurant Adria Grill

26.08.  – Bergdörfer, Stallscheune Rott (Rottstr. 10/11)

30.09.  – Almena, Dorfgemeinschaftshaus

Die Teilnahme ist kostenlos, eine Anmeldung erfolgt 
über die VHS Lippe-Ost.

Alle gesammelten Beiträge fließen in eine Wanderaus-
stellung, die 2026 durch Nordlippe tourt.

ZUDEM SIND IHRE ERINNERUNGEN GEFRAGT! 
SIE HABEN NOCH EIN ALTES FOTO DER 

STAMMKNEIPE IN IHREM DORF? 

Erinnern sich an Vereinsabende, Hochzeiten oder Ke-
gelturniere? Dann nehmen Sie gerne Kontakt auf mit 

https://www.kulturstellwerk-nordlippe.de/kontakt/

Text: S. Pieren / Fotos: © Marketing Extertal & Kulturstellwerk



Fon: 05262/3033 - www.wohnstore-lambrecht.de - lambrecht@t-online.de
Bruchweg 3, 32699 Extertal-Bösingfeld

IHR  EXPERTE  WENN  ES UM
IHRE  DESIGN-BELÄGE GEHTwohn 

store
Lambrecht
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SPIEGEL  SPEZIAL

     SACHBESCHÄDIGUNG:  Wenn 
Ehrenamt mit Füßen getreten wird
Es sollte eine schöne Tradition sein – und ein Zeichen 
für Gemeinschaft und Zusammenhalt: Mit viel Liebe 
zum Detail hatten Ehrenamtliche in Almena auch in 
diesem Jahr wieder den Dorfmittelpunkt zu Ostern 
geschmückt. Selbstgebaute, lebensgroße Osterha-
sen aus Holz und ein dekorativer Osterkorb sorgten 
für fröhliche Atmosphäre im Ort.

Umso größer ist nun die Enttäuschung: Die Dekoration 
wurde mutwillig beschädigt. Die Hasenfiguren und der 
Osterkorb wurden zerstört – und damit nicht nur ein 
Stück Dekoration, sondern auch die Wertschätzung 
gegenüber dem freiwilligen Engagement vieler Dorf-
bewohnerinnen und -bewohner.

Leider ist dieser Vorfall kein Einzelfall. Immer wieder 
kommt es in verschiedenen Ortsteilen im Extertal zu 
Vandalismus an liebevoll gestalteten Projekten, die mit 
viel Einsatz und meist in ehrenamtlicher Arbeit entste-
hen. Solche Taten hinterlassen nicht nur materiellen 
Schaden, sondern auch Frust und Unverständnis bei 
denjenigen, die sich für ihre Dörfer engagieren.

Solche Vorfälle werfen Fragen auf: 

Wer macht so etwas? 
Wer hat so wenig Re- 
spekt vor dem Enga-
gement anderer, dass 
er oder sie ohne Skru-
pel zerstört, was mit 
Herzblut und in Ge-
meinschaftsarbeit für 
die Gemeinschaft geschaffen
wurde?

Ehrenamtliches Engagement 
ist das Rückgrat unseres 
dörflichen Zusammen- 
lebens. Es bringt 
Menschen zusam-
men, verschönert das 
Ortsbild und schafft 
Identifikation. Wenn 
diese Arbeit derart mit 
Füßen getreten wird, 
trifft das nicht nur die 
direkten Helferinnen 
und Helfer – es trifft 
uns alle.

Text: S. Pieren 

Fotos: © U. Frevert



sowie bei einer besonderen AUTORENLESUNG MIT MAXIMILIAN REICKE IM MÄRZ, 
ebenfalls auf der Burg Sternberg. 
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Der Marketingverein Extertal engagiert sich für ein lebendiges, attraktives Leben im Extertal – durch 
Veranstaltungen, die Menschen zusammenbringen und unsere Region erlebbar machen. In den letzten 
Wochen durften wir zahlreiche Besucherinnen und Besucher begeistern: 

BEI DER FRÖHLICHEN OSTEREIERSUCHE IM PARK AM OSTERMONTAG, 

  „Wir bewegen Extertal!“

beim stimmungsvollen BURGSHOPPING AUF DER BURG STERNBERG AM 30. MÄRZ 

Diese Impressionen zeigen: 

GEMEINSAM GESTALTEN WIR EXTERTAL.



GEZIELTE REICHWEITE     Ihre Kunden sind hier!

HOHE AUFMERKSAMKEIT    Print bleibt im Gedächtnis

STARKE PRÄSENZ     Zeigen Sie Ihr Engagement für die Region

K
O

N
T

A
K

T

IHRE WERBUNG UNSERE REICHWEITE

GEMEINSAM SICHTBAR IN EXTERTAL!

Nutzen Sie den Extertal Spiegel für mehr Sichtbarkeit und Erfolg. 

JETZT PLATZ SICHERN & DURCHSTARTEN!

Fon  0151 - 59189356 

E-Mail:  spiegel@marketing-extertal.de

SpiegelEXTERTAL

 Ihr Fachbetrieb
mit Qualitätssiegel
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WIR BEWEGEN EXTERTAL

Gute Werbung bleibt im Kopf: Print-Anzeigen wer-
den im Schnitt 2,5-mal häufiger beachtet als On-
line-Banner.

Schon ein QR-Code in Ihrer Anzeige kann die Klick-
rate auf Ihre Website verdoppeln. Modern werben 
lohnt sich!

Ein sympathisches Foto erhöht die Wirkung Ihrer 
Anzeige um bis zu 40 %. Zeigen Sie Gesicht – Ihre 
Kunden merken’s sich!

   Wussten Sie schon?
Eine Anzeige im Extertal Spiegel erreicht über 8.000 
Haushalte – regional, direkt, wirksam.

Der Extertal Spiegel ist mehr als Werbung – er ist 
ein Schaufenster der Region und stärkt die lokale 
Gemeinschaft.
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Schönhagen ist mit 227 Einwohnern der zweitkleinste 
Ortsteil der Gemeinde Extertal – zugleich aber einer 
der flächenmäßig größten. Die weite Fläche ist land-
wirtschaftlich geprägt – bis in die 1950er- und 1960er-
Jahre bestritten rund 90 % der Bevölkerung ihren Le-
bensunterhalt aus der Landwirtschaft.

Die ruhige Streusiedlung Schönhagen umfasst zahl-
reiche kleinere Ortsteile, darunter Heinebüchenbruch, 
Lütgenberg, Rehbent, Reine, Stirnhausen, Strang und 
Twelen. Früher gehörten auch Dudenhausen und  
Uhlenthal dazu, die heute jedoch der Stadt Barntrup 
zugeordnet sind. Ein echtes Kuriosum ist der Ortsteil 
Reine – doch dazu später mehr. Werfen wir zunächst 
einen Blick auf die Geschichte Schönhagens, die bis ins 
Jahr 1348 zurückreicht, als der Ort erstmals als „Scho-
nenhaghen“ erwähnt wurde. 

HISTORISCHER URSPRUNG UND ENTWICKLUNG

Der Ursprung des heutigen Schönhagens ist eng mit 
dem Gut Schönhagen (Bild oben) verbunden, das zwi- 
schen 1846 und 1859 unter anderem durch die Zusam-
menlegung von neun Höfen entstand. Ab 1890 diente 
das Gut unter dem Apotheker und Erfinder Gerhard 
Hoyermann als Versuchsbetrieb für Düngemittel. Nach 
seinem Tod im Jahr 1911 wechselte das Gut mehrfach 
den Besitzer. 1950 erwarb die Familie Wagenführ das 
Anwesen. 1956 veräußerten sie Teile des Gutshofes mit 
landwirtschaftlichen Flächen an die Deutsche Bauern-
siedlung, behielten jedoch das Gutshaus und den Pfer-
destall. Ein Jahr später verkaufte die Bauernsiedlung 
weitere Flächen an verschiedene Familien, die dort 
Siedlungshöfe errichteten, die zum Teil noch heute so 
bestehen.
Der Landwirt Josef Ewers erwarb schließlich die Län-
dereien des Restgutes, die Hoffläche sowie die Wirt-
schaftsgebäude und Arbeiterhäuser.
Heute ist der Besitz des Gutes zwischen der 
Familie Wagenführ und der Familie Ewers 
aufgeteilt. Letztere betreibt auf dem 
ehemaligen Restgut einen Geflügel-
hof.

Das Gutshaus (Bild rechts) selbst ist 
eine architektonische Besonder-
heit: Es wurde 1937 im Heimat-
stil der 1930er Jahre errichtet und  

ORTSCHAFTEN HAUTNAH

ersetzte ein älteres Fachwerkhaus. Der zweigeschossi-
ge Putzbau prägt bis heute das Ortsbild Schönhagens 
und befindet sich weiterhin im Besitz der Familie Wa-
genführ.
Wer im Extertal lebt, weiß um die besonderen Ecken, 
die unsere Gemeinde zu bieten hat – und Schönhagen 
gehört zweifellos dazu. Die verstreuten Ortsteile ein-
gebettet in Wald und Wiesen, überzeugen vor allem 
durch ihre ruhige Lage und die Nähe zur Natur. Trotz 
seiner Abgeschiedenheit ist Schönhagen gut ange-
bunden: Die L861, die Bösingfeld mit Hameln verbin-
det, verläuft durch das Gebiet, ohne den ländlichen 
Charakter zu stören.

NATURERLEBNIS – DIREKT VOR DER HAUSTÜR

Für Wanderfreunde gibt es rund 
um Schönhagen einiges zu ent-
decken. Gleich mehrere Wege füh-
ren durch oder an Schönhagen 
vorbei. Besonders beliebt ist der 
„Schnattergang“, ein etwa fünf Ki-
lometer langer Themenweg durch 
den Wald mit Infotafeln, bunten 
Wegweisern und gemütlichen 
Rastplätzen. Für Familien gibt es 
die Rätselwanderung „Der Schatz 
des Schnattergangs“ – ein span-
nendes Abenteuer mit Schatz-
karte. Auch der Fernwanderweg 
„Weg der Blicke“ führt durch die  
Region und belohnt mit eindrucks-
vollen Panoramen. Wer lieber mit dem Rad unterwegs 
ist, kann die neue digitale Extertaler Familien-Tour nut-
zen, die durch Teile Schönhagens führt. Ein lohnens-

werter Abstecher: die Landschaftsliege an den 
Drei-Geschwister-Eichen mit Weitblick ins 

Weserbergland. 

Und für alle, die länger bleiben  
wollen, bietet der idyllisch gele-
gene Campingplatz „Bambi“ am 
Waldrand eine ideale Möglichkeit 
zum Entspannen.

     Schönhagen - Schönhagen - 
EIN STREUSIEDLUNGSDORF MIT 
LANDWIRTSCHAFTLICHER TRADITION 
und überraschend anders



ORTSCHAFTEN HAUTNAH

GEFLÜGELHOF
E W E R S

Eier AUs eigener 
Erzeugung,

Frischgeflügel
 & vieles mehr
Tel. 05262 9966377

www.gefluegelhof-ewers.de
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In der Reiner Kirche gab 
es deshalb zwei Altäre – 
und bei Gottesdiensten 
kehrten sich Westfalen 
und Niedersachsen da-
mals demonstrativ den 
Rücken zu.

Im Deutschen Krieg von 
1866 wurde aus Nachbar-
schaft sogar Feindschaft: 

Die Reiner kämpften auf unterschiedlichen Seiten – die 
einen für Preußen, die anderen für Österreich. Diese 
historische Trennung hat das Dorf über die Jahrhun-
derte hinweg geprägt.

HEUTE: EIN DORF, EIN HERZ

Trotz (oder gerade wegen) dieser ungewöhnlichen 
Teilung funktioniert das Zusammenleben in Reine 
heute bemerkenswert gut. Gemeinsame Vereine wie 
die Kyffhäuserkameradschaft Reine oder der Reit- und 
Voltigierverein verbinden beide Dorfhälften. Die Ver-
einsfahne der Kyffhäuserkameradschaft ziert sowohl 
die Lippische Rose als auch das Niedersachsenross – 
ein Symbol für den Zusammenhalt über die Landes-
grenze hinweg.

Unterschiede werden mit Humor genommen, etwa bei 
den Hausnummern, die auf beiden Seiten identisch 
sind – sehr zum Leidwesen des Pizzaboten, der hin und 
wieder an der falschen Tür klingelt. Solche Missgeschi-
cke gehören für die Bewohner von Reine einfach zum 
Alltag und sorgen für so manchen Lacher.
Und genau solche Geschichten machen Schönhagen 
im Extertal – zwischen Naturidylle und doppeltem 
Dorfleben – so besonders.

Text. S. Pieren / Fotos: © Marketing Extertal

SCHÖNHAGEN

REINE – DAS DOPPELTE DORF 

Ein besonders faszinierendes Kapitel 
in der Geschichte Schönhagens bil-
det der Ortsteil Reine – eine echte 
Ausnahmeerscheinung mit doppel-
tem Charme. Das kleine, kuriose Dorf 
sorgt immer wieder für Schlagzeilen 
– zuletzt als „das wohl verrückteste 
Dorf Westfalens“, wie der WDR titel-
te. Auch die Bild-Zeitung widmete 
dem Ortsteil in diesem Frühjahr einen ausführlichen 
Bericht. Warum? Weil Reine etwas hat, das kaum ein 
anderes Dorf von sich behaupten kann: zwei Bundes-
länder – und alles doppelt. Für uns Extertaler ist dieses 
Phänomen mittlerweile Alltag.

Mitten durch Reine verläuft die Landesgrenze 
zwischen Nordrhein-Westfalen und Nie-

dersachsen – sichtbar nicht nur durch 
einen leicht unterschiedlichen Stra-
ßenbelag, sondern auch durch den 
Alltag der rund 100 Einwohnerin-
nen und Einwohner. Die linke Dorf-
hälfte gehört zum Extertal (NRW), die 
rechte zum Flecken Aerzen im Kreis 

Hameln-Pyrmont (Niedersachsen).  
Diese unsichtbare 

Grenze zerschnei-
det nicht nur Straßen, 

sondern teilweise auch Häuser. 
Ob jemand als Niedersachse 
oder Westfale gilt, entschei-
det dabei nicht etwa sein  
Wille – sondern schlichtweg 
die Lage seines Hauseingangs.

DOPPELT HÄLT BESSER

In Reine ist alles zweifach organisiert: 
zwei Postleitzahlen (31855 und 32699), zwei Bürger-
meister, zwei Stromnetze – und sogar zwei Postboten. 
Auch die Müllabfuhr kommt zweimal – allerdings an 
unterschiedlichen Tagen. Die Kinder beider Seiten ha-
ben unterschiedliche Ferienzeiten, und der Nahverkehr 
spiegelt die Grenzlage wider: Busse aus Niedersachsen 
fahren bis zur Dorfmitte, wenden dort und kehren wie-
der in ihr Bundesland zurück – anstatt einfach durch 
das Dorf zu fahren. Die westfälischen Kinder hingegen 
müssen mit dem Taxi zur Schule fahren, da auf der 
NRW-Seite keine direkte Anbindung an den öffentli-
chen Nahverkehr besteht.

WO DIE GRENZE GESCHICHTE SCHREIBT

Diese absurde Zweiteilung ist nicht neu. Der Legen-
de nach war Reine schon im Jahr 1250 ein Pilgerort, 
an dem eine Kirche errichtet wurde, die exakt auf der 
Grenze zwischen den Machtbereichen der Grafen von 
Sternberg und der Grafen von Everstein stand. 

MARKETING EXTERTAL e.V.
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Kompetent in

Anlassmode

Auch in Plus Größen! 

Dein Modepartner 
für Sie & Ihn

Anlassmode � Businessmode 
Freizeitmode

Auch in Plus Größen! 

Die Auswahl 

zum Hauspreis

KüKüsterster
www.kuester-modepartner.de
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Bahnhofstr. 9a

32699 Extertal-Bösingfeld

Telefon: 05 26 2 - 94 89 10

Mo.-Fr. 9.30-18 Uhr � Sa. 9.30-14 Uhr

 Beratung vor Ort•

www.zaunbau-otto.de

32699 Extertal
Tel. 05262/1837 & 05262/3664

Mobil 0171 / 833 00 34

• Metallzäune, Holzzäune, 
  Toranlagen, Pergolen & Carport
• Arbeiten rund um den Garten

• Verbundstein & 
Platten verlegen

• Beseitigung 

Unfallschäden
von Sturm- und 

Nahrwold & Lehmeier GmbH

Entsorgungsfachbetrieb

Schrott- & Metallgroßhandel

Abfallentsorgung

Transportservice

Containerdienst

Recycling

Nahrwold & Lehmeier

Am Bahnhof 6a 

32699 Extertal

Tel.: 05262 993900

info@nahrwold-lehmeier.de

www.nahrwold-lehmeier.de

Öffnungszeiten:
Mo. – Do.: 08:00 – 12:00 Uhr & 13:00 – 16:00 Uhr

Fr.: 08:00 – 12:00 Uhr & 13:00 – 15:30 Uhr

JUBILÄUM

seit 1949
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 Exg teni rt tae lk  r ea . VM .

1  Wie viele Ortsteile hat Extertal? 

 A) 7  B) 12   C) 14
 

2  Wie lang ist das Draisinen-
 Streckennetz?

 A) 5 km  B) 18 km   C) 30 km

3  Wie viele Einwohner hat das Extertal (ca.)?  

 A) 8.000  B) 11.000   C) 15.000

4  Welches sind die drei Hauptfarben des 
 Extertaler Gemeindewappen?

 A) Rot, Grün, Gelb  

 B) Rot, Grün, Orange 

 C) Grün, Gelb, Blau

5 Wie viele Kilometer Wanderwege 
 gibt es im Extertal? 

 A) ca. 50 km 

 B) ca. 120 km 

 C) über 200 km

 
Antworten: 1B, 2B, 3B, 4A, 5C

   Extertal - Quiz   Extertal - Quiz



Mediterraner 
Grillgemüse-Salat

für 4 Personen

ZUTATEN:
1 Zuchinni, 1 Aubergine, 1 Paprika, 
1 rote Zwiebel und 3 EL Olivenöl, 

Salz & Pfe�er, Zitronensaft, 
frischer Basilikum, 100g Feta

ZUBEREITUNG:
Gemüse würfeln, mit Öl und 

 Gewürzen marinieren, 
grillen oder im Ofen garen.

Mit Zitronensaft und Basilikum 
verfeinern, Feta darüberstreuen.

GESUNDHEIT & GENUSS

      Hummus, Avocado-Creme 
     o  der Joghurt mit Kräutern

 
     Obstspieße, Joghurt mit Beeren 
     oder gegrillte Pfirsiche

 
    Ein Glas Wein oder Bier genießen – 
    und zwischendurch immer wieder 
    Wasser trinken.

,

  wenn Sie sich selbst immer wieder wahrnehmen 
  spüren Sie schneller, wann Sie satt sind. 

Text: L. Kröner

Setzen Sie bewusst auf bunte Vielfalt 
– zwei Drittel des Tellers dürfen ruhig 
Gemüse und Salat füllen. Eine Handvoll 
(ca. 100 g) hochwertiges Eiweiß – etwa 
gegrilltes Hähnchen, Fisch oder Tofu – sorgt 
für Sättigung. Bei Brot oder Nudelsalat reicht oft 
eine halbe Handvoll.

• Hähnchen- oder Putenfilet-Spieße 
 mit Paprika und Zucchini, 
• Lachsfilet oder Garnelen auf dem Grill. 
• Vegetarische-Patties, 
 Feta als Grillkäse-Variante

• Couscous-, Quinoa- oder Bulgur-Salat 
 mit frischer Minze, Zitrone und Tomaten
• Linsensalat mit frischer Petersilie, Paprika 
 und Senf-Dressing
• Wassermelonen-Feta-Salat 
 mit Rucola und Limettensaft

• Zucchini, Paprika, Aubergine, 
 Pilze aufspießen und mitgrillen! 
• Rohkost-Sticks (Karotten, Gurke, Kohlrabi) 
 als Snack zum Dippen
• Gefüllte Mini-Paprika oder Gurke 
 mit Frischkäse oder Kräuterquark

  Vollkorn statt Weißbrot – für eine gute 
  Sättigung mit eiweißreichen Dips.
• Vollkornfladen, Dinkelbrötchen oder gegrillte 
 Süßkartoffelscheiben
• Folienkartoffel
• Selbstgemachte Wraps 
 mit Salat und Grillgemüse
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Sommerfeste, Grillabende und Geburtstage sind wunderbare Anlässe, 
gemeinsam zu feiern, zu lachen und das Leben zu genießen. Gerade in 
dieser Zeit ist es wichtig, die Balance zwischen Genuss und Wohlbefinden 
zu finden. Mit kleinen, bewussten Entscheidungen können Sie jede Feier 
entspannt erleben –ohne sich selbst etwas zu verbieten. 

Meine 10 Genuss-Tipps:

  GESUND DURCH DIE 
          Grill- und Festzeit

1 Bewusst kombinieren

2 Statt Bratwurst & Bauchfleisch lieber...

3 Statt Mayonnaise-Salaten:

4 Gemüsevielfalt:

5 Brot mit Bedacht: 

6 Soßen/Dips mal anders:

MARKETING EXTERTAL e.V.

7 Für den Süßhunger:

8 Trinken im Maß:

9 Bewusst genießen & langsam essen,

10 Alles ist erlaubt!



Foto: © Pixabay 

Hilfe für Senioren
Jobs für Jugendliche

Taschengeld
BÖRSE

Kontakt:

Barbara Volmer    0151/68472031    Mo.-Fr. 14-18 Uhr

Die Taschengeldbörse verbindet - Senioren, Familien und Berufs-
tätige, die Hilfe bei kleinen Arbeiten benötigen mit Jugendlichen, 
die Jobs suchen um ihr Taschengeld aufzubessern.

Einkaufen

Rasen mähen

Straße kehren

Computerhilfe 

Unterstützung im Haushalt 

Versorgung von Haustieren

Extertaler
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    Spiel, Spaß und Sport Spiel, Spaß und Sport   
JETZT ANMELDEN ZU DEN FERIEN-JETZT ANMELDEN ZU DEN FERIEN-
SPIELEN DES TSV BÖSINGFELD!SPIELEN DES TSV BÖSINGFELD!

     

 WAS ERWARTET EUCH?

 • 5 Tage voller Bewegung von 9–15 Uhr
 • Betreuung durch erfahrene Übungsleiter
 • Vielfältige Sportarten zum Ausprobieren
 • Täglich warmes Mittagessen
 • Und viele weitere Highlights!

 TERMINE: 
 • 28.07. – 01.08.25 für Kinder der 5.–7. Klasse 
 • 18.08. – 22.08.25 für Kinder der 1.–4. Klasse

 ANMELDUNG BIS ZUM 01.06.2025
 Ort: Großraum-Sporthalle Am Hackemack, Extertal
 Veranstalter: TSV Bösingfeld e.V., 
      Mittelstraße 34, 32699 Extertal
 Kostenpflichtige Teilnahme!

Wenn Ihr oder Eure Eltern noch Fragen habt, 
meldet Euch beim TSV unter: 05262 / 1790

REMINDER!

Langeweile in den Sommerferien? Der TSV Bösingfeld 
e.V. lädt alle sportbegeisterten Kinder zu einer aktiven 
Ferienwoche voller Bewegung, Teamgeist und neuer 
Erfahrungen ein. Unter dem Motto „Sportarten aus 
aller Welt“ erwartet Euch ein buntes Programm mit 
Spielen, spannenden Aktionen und viel Spaß – drin-
nen wie draußen!

Jeden Morgen startet Ihr gemeinsam mit einem Früh-
stück (das Ihr selbst mitbringt), bevor es sportlich los-
geht. Ob bekannte Klassiker oder neue Sportarten – 
hier kommt jeder in Bewegung! Zur Stärkung gibt es ein 
warmes Mittagessen, damit Ihr am Nachmittag wieder 
durchstarten könnt.

MARKETING EXTERTAL e.V.

Infos & Anmeldung unter www.sc-extertal.de



Bewirb dich per E-Mail, Social Media

oder Post bei uns für deine Ausbildung.

Starte jetzt deine Ausbildung 

bei uns. Alle Stellen findest du unter

www.azurit-hansa-karriere.de.

AZURIT Seniorenzentrum Berghof

Heringerloh 14 . 31737 Rinteln

T 05754 9264-0

szberghof@azurit-gruppe.de

www.azurit-hansa-karriere.de

Wir versichern Lippe.

ServiceCenter Bösingfeld

Geschäftsstellenleiter

Michael Falkenrath

Bruchstraße 4 | 32699 Extertal

Telefon: 05262 9477-0

ServiceCenter Almena

Geschäftsstellenleiter

Derya Heuer | Sascha Bebermeier

Hauptstraße 15 | 32699 Extertal

Telefon: 05262 9467-0

Stark für Sie und Ihre Familie.

Ihre Sicherheit
immer im Blick.

 

 

 

WIR SUCHEN DICH 

Friseur/-meisterIn 
KosmetikerIn 

(m/w/d) 
Du suchst eine neue Herausforderung?  
Du möchtest nach der Elternzeit wieder loslegen?  
Du hast gerade ausgelernt & möchtest durchstarten?  
Du hast evtl. sogar eine Friseur- UND 
Kosmetikausbildung?  

Dann melde Dich telefonisch bei  
Hr. Backhaus unter 0163/9832883.  
Ein tolles Team wartet auf Dich! 

Hummerbrucher Str. 5 – 32699 Extertal 

 31MARKETING EXTERTAL e.V.

EXTERTALS JUNIOR WELT
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IHRE GESCHICHTE IST EIN BEEINDRUCKENDES 

BEISPIEL FÜR EINE TIEFE VERBUNDENHEIT 

ZUR MUSIK, DIE SEIT FRÜHESTER KINDHEIT IHRE 

ENTWICKLUNG PRÄGT.

Geboren 1976, wuchs Raphaela in einer künstlerischen 
Umgebung auf. Ihre Eltern, beide Dozenten an der Ala-
nus Kunsthochschule bei Bonn, prägten ihre Kindheit 
in einer Welt voller Kunst und Kultur. Der Vater war als 
Schauspieler tätig, die Mutter beschäftigte sich mit Aus-
druckstanz. Bereits als kleines Mädchen zog es Raphae-
la wie ein Magnet in die Nähe der Kunsthochschule, die 
bald zu ihrem zweiten Zuhause wurde. Dort verbrachte 
sie ihre Freizeit in der Schneiderei des Theaters oder in 
den Ateliers der bildenden Künstler. Ob auf oder hinter 
der Bühne, sie war immer mittendrin, bei den Auffüh-
rungen der Studierenden – sei es bei Theaterstücken, 
Tanzaufführungen, Ausstellungen oder Konzerten. Be-
sonders die Konzerte faszinierten sie und legten den 
Grundstein für ihren beruflichen Werdegang.

Bereits ab ihrem 7. Lebensjahr wurde Raphaela im 
Cello- und Klavierspiel unterrichtet und war gleich-
zeitig als Cellistin im „Überregionalen Jugendor-
chester“ aktiv. Ihr Traum war es, Cellistin zu wer-
den, doch schon früh zeigte sich ihr Talent für das 
Dirigieren.  Mit 17 Jahren übernahm sie 1993 die 
     Leitung des Jugendorchesters, während sie 
        weiterhin die Schule besuchte. In den Ferien 
     traf sich das Orchester zu intensiven Pro- 
      ben und unternahm Konzertreisen durch  
            Deutschland und Europa. „Man 
           mietete einen Bus, packte die  
           Instrumente ein und los ging es, 
        zum Beispiel nach Irland, Engl- 
        and oder Polen – das war eine  
              fantastische Zeit“, erinnert 
                    sie sich.

SCHON GEWUSST?  Raphaela Martens 
- Eine anerkannte Dirigentin und Musikerin lebt 
   und arbeitet im Extertal 

TROTZ IHRER LEIDENSCHAFT FÜR 

DAS CELLO ENTSCHIED SICH RAPHAELA 1996 FÜR 

EIN STUDIUM IN DRESDEN, WO SIE DIRIGIEREN 

MIT SCHWERPUNKT CHORLEITUNG 

UND KLAVIER STUDIERTE. 

Die dortige konservative, lehrerzentrierte Lernmetho-
dik ließ wenig Raum für individuelle Entfaltung, Rapha-
ela konnte dennoch viel lernen. Leider trübten die ne-
gativen Motivationsmodelle ihre Freude an der Musik. 
Nach drei Jahren intensiver Ausbildung, in denen sie 
fast ihre Liebe zur Musik verlor, beendete sie das Stu-
dium vorzeitig und nahm sich eine Auszeit, um neue 
Perspektiven zu gewinnen.

Sie zog zu ihrem damaligen Mann nach Kassel, bekam 
ihr erstes Kind und widmete sich der Familie. Doch die 
Musik ließ sie nicht los. Neben ihrer Mutterrolle leitete 
sie Chöre und spielte Cello, während der Wunsch, ihr 
Studium abzuschließen, wuchs.
2003 zog die Familie nach Hannover, wo Raphaela ihr 
Studium in Dirigieren fortsetzte und endlich das Cel-
lo als zweiten Schwerpunkt studieren konnte – ihrem 
heißgeliebten Instrument, das sie nun in einem akade-
mischen Rahmen vertiefen durfte.

Sie beendete ihr Studium als Dirigentin und qualifizier-
te sich zusätzlich als Instrumentalpädagogin für Cello. 
Ihre Liebe zum Unterrichten fand hier ihren Ausdruck. 
Sie unterrichtete an der freien Musikschule Hannover 
Cello und Stimmbildung und leitete verschiedene Chö-
re und Ensembles.

Nach der Geburt ihres zweiten Sohnes und einer Tren-
nung von ihrem Mann zog Raphaela 2011 mit ihren 
Kindern aufs Land nach Wennigsen bei Hannover. Dort 
setzte sie ihre Arbeit als Musikpädagogin fort und 
unterrichtete an der Freien Waldorfschule Streicher-
klassen und Klassenorchester. Zudem arbeitete Sie als 
selbständige Pädagogin für Cello und Stimmbildung.

Viele im Extertal kennen vielleicht den Namen Raphaela Martens noch nicht, 
aber in der Musikwelt ist sie eine bekannte und geschätzte Musikerin. Als 
Dirigentin leitet sie ein großes Orchester,  spielt als Cellistin in zwei renom-
mierten Kammermusikensembles und unterrichtet Musik mit Leidenschaft 
und Hingabe. Was nur wenige wissen: Seit vier Jahren lebt Raphaela mit ihrer 
Familie im Extertal und hat ihren neuen Lebensmittelpunkt auf dem Almehof 
in Göstrup gefunden. Hier, umgeben von Natur und Tieren, lebt sie ihre vielfälti-
gen musikalischen Leidenschaften und trägt zugleich zur kulturellen Bereicherung 
unserer Region bei.
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Während einer Fortbildung lernte Raphaela ihren jetzi-
gen Partner Dr. Paul Bavelaar kennen. Paul ist Nieder-
länder und ein leidenschaftlicher „Pferdemensch“, der 
inmitten von Pferden aufgewachsen ist. Auch Raphaela 
teilt diese Liebe zu Tieren und reitet seit ihrer Kindheit. 

Auf der Suche nach einem neuen Zuhause für ihre Fa-
milie, in dem auch die Haltung von Pferden möglich ist, 
entdeckten sie 2021 den Almehof  in Göstrup. Neben 
Pferden leben dort auch Schafe, Katzen und Hühner – 
eine lebendige Welt, die für Raphaela einen wichtigen 
Ausgleich zum Musizieren bietet. Die Nähe zur Natur 
schenkt ihr die Ruhe, die sie braucht, um kreativ zu 
bleiben und sich auf ihre musikalische Arbeit zu kon-
zentrieren.

Denn Raphaela ist seit 2006 Dirigentin des Orchesters 
„accento“ in Hannover, das unter ihrer Leitung stetig 
wächst und mittlerweile über 50 Musiker um-
fasst. Trotz ihres Wohnsitzes im Extertal 
bleibt sie dem Orchester treu. Mit 
intensiver Probenarbeit sorgt sie 
dafür, dass das Orchester re-
gelmäßig mit Konzerten be-
geistert, darunter auch in 
unserer Region, wie etwa 
im vergangenen Februar in 
der Kirche in Lüdenhausen. 

Das Repertoire reicht von 
barocken Kammerkonzer- 
ten über klassische Ouver- 
türen und Sinfonien bis 
hin zu romantischen Solo- 
konzerten.

Zusätzlich ist Raphaela als 
Solocellistin und in ver-
schiedenen Kammermu-
sikensembles aktiv, dar-
unter das Trio Animo und 
das Trio Sonant. Letzteres 
lädt regelmäßig zu musi-
kalischen Lesungen ein, 
wie zum Beispiel im Mai 
2023 in der Kükenbrucher 
Mühle.

Neben ihrer Tätigkeit als Dirigentin und Cellistin ist  
Raphaela auch als selbstständige Musikpädagogin 
im Extertal aktiv. Am Almehof unterrichtet sie Cello,  
Klavier und Gesang für Kinder und Erwachsene und 
legt dabei großen Wert auf eine individuelle Entfal-
tung und eine warme, einladende Atmosphäre. Ihr Ziel 
ist es, den Schülern die Freude an der Musik näherzu-
bringen und ihre persönlichen musikalischen Vorlie-
ben zu fördern – sei es die Lieblingsmusik aus Harry 
Potter oder eine Fußball-Hymne. Sollte ein bestimm-
tes Stück einmal nicht in den Notenblättern zu finden 
sein, schreibt Raphaela die Noten einfach selbst. Ihre 
Lernmethode unterscheidet sich stark von dem, was 
sie selbst in Dresden erlebt hat, und ist äußerst erfolg-
reich. Viele ihrer Schüler hat sie über Jahre begleitet, 
und nur selten haben sie aufgegeben. Musik ist für Ra-
phaela weit mehr als Technik – sie ist ein Ausdruck von 
Persönlichkeit und Emotion. Besonders freut sie sich, 
auch den Kindern im Extertal die Welt der Musik näher-
zubringen. Nehmen Sie bei Interesse am Instrumental-
unterricht gerne Kontakt mit ihr auf.

Zu guter Letzt sind Raphaela und Paul auch als Kultur-
veranstalter aktiv. Auf dem Almehof in Göstrup orga-
nisieren die Beiden regelmäßig u.a. in Kooperation 
mit der Dorfgemeinschaft Göstrup kulturelle Events 
wie die „Deelenkonzerte“, die hoffentlich ein fester Be-
standteil des kulturellen Lebens im Extertal werden.       

Text: S. Pieren / Fotos © R. Martens

IM RAMPENLICHTRAPHAELA MARTENS

Chor Accento
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RÄTSEL MIT GEWINNSPIEL
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Kreuzworträtsel lösen, das Lösungswort auf eine 
Postkarte schreiben und bis zum 30. Juni 2025 
losschicken an:   
  Marketing Extertal
  Mittelstr. 10-12
  32699 Extertal.

Bitte beachten Sie, dass nur postalische 
Einsendungen berücksichtigt werden können.

Alle Gewinner werden schriftlich benachrichtigt.
Mitarbeiter und Angehörige sind von der Teilnahme 
ausgeschlossen.

PREIS: 3x EXTERTAL GUTSCHEINE á 20 €

 Exg teni rt tae lk  r ea . VM .
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32699 Extertal

Fon 0 52 62 / 99 68 24

marketing-extertal@t-online.de

www.marketing-extertal.com

    Ö F F N U N G S Z E I T E N
Montag:  10.00 - 12.00 Uhr
Dienstag - Mittwoch: geschlossen
Donnerstag:  16.00 - 17.30 Uhr
Freitag:  10.00 - 12.00 Uhr

Bei wichtigen Anliegen vereinbaren Sie bitte einen 
Termin mit uns, auch außerhalb der Ö�nungszeiten!

Auslagestellen des Extertal Spiegels:  

• Aerzen: Friseurteam, Twin�t  

• Friedrichshöhe: Seniorenzentrum Berghof  

• Krankenhagen: Rai�eisen-Tankst. 

• Rinteln: Bäckerei Dreimann,  
   Tourist Info / Pro Rinteln  

• Lüdenhausen: Blumen Buschmeier   
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SERVICE RÄTSELSPASS & SERVICE

Strompreise? Die scheinen sich seit 2021 schneller zu 
drehen als ein Ventilator im Hochsommer. Aber halt! 
Wer JÜRGEN kennt, weiß: Hier gibt’s immer Strom zum 
fairen Preis – zurzeit sogar für nur 33,7 Ct/kWh brut-
to. Ohne Schnickschnack, ohne versteckte Preisfallen, 
sondern einfach klug kalkuliert. Warum also mehr 
zahlen als bei JÜRGEN?

VON HIER WECH – AUS LIPPE FÜR LIPPE
FAKT IST: JÜRGEN ist nicht irgendein Stromanbieter. Er 
kommt aus Lippe und versorgt Lippe schon seit über 
15 Jahren mit Energie. Und: JÜRGEN ist persönlich für  
seine Kundinnen und Kunden da. Nicht nur irgendwo  
im Internet, sondern ganz real – z. B. in den Kundenzent-
ren „seiner“ Stadtwerke in Lemgo, Bad Salzuflen, Rinteln 
oder Vlotho. Auch in Extertal gibt’s eine Anlaufstelle: 
Marketing Extertal e.V., Mittelstr. 10-12, zu den gewohn-
ten Öffnungszeiten.

WER JÜRGEN HAT, HAT MEHR IM PORTEMONNAIE
Der Strompreis von 33,7 Ct/kWh brutto ist schon ein 
Knaller. Aber JÜRGEN legt noch eins drauf: Jährlich 
gibt’s für alle Kundinnen und Kunden ein Gutschein-
heft im Wert von über 800 Euro – prall gefüllt mit Spar- 
Angeboten für viele besondere Highlights: Für Kletter-
spaß oder Freibadbesuche, für ein Handballspiel und 
fürs Theater: Das und mehr wird mit JÜRGEN günstiger 

WER WILL SCHON ZU VIEL FÜR STROM ZAHLEN? 
oder sogar kostenfrei möglich. 
Und damit alle bei den schönen Angeboten stets den 
Überblick behalten, informiert JÜRGEN regelmäßig per 
Newsletter über sämtliche Neuigkeiten. 

WECHSELN? JÜRGEN REGELT DAS!

ALSO MAL EHRLICH: Warum für Strom und viele andere 
schöne Dinge mehr bezahlen, wenn’s auch anders geht? 
JÜRGEN klopft die Preise runter und sorgt dafür, dass 
Energie bezahlbar bleibt. 
Wer zu JÜRGEN wechseln will, muss sich noch nicht mal 
vor dem Papierkram fürchten. Es gibt nur eins zu tun:
Einmal den Liefervertrag unterschreiben – 
den Rest erledigt das JÜRGEN-Team. Na 
dann, schnell mal los und profitieren!

•  Christine Ewers 
  „Marketing Extertal e.V.“
  Mittelstr. 10-12, Tel. 05262 - 996824

•     Emilie Müller 
  JÜRGEN-Kundenzentrum 
  Tel. 05261 255-455
  info@stadtwerkenergie.de
  www.stadtwerkenergie.de 

• Dörentrup: Blumen-Karl,  
   Bäckerei Die Backstube  

• Humfeld: Reiterstuben  

• Bega: Bäckerei Dierig, Schweinerei 

• Bremke: Shell-Tankstelle 

• Barntrup: PM-Tankstelle, Bäckerei Dreimann, Fleischerei Buddenberg,  
  Fleischerei Tönebön, Bäckerei Fröbrich, Eiscafe Fantasy  



Jetzt scannen  
und sparen.

MEHR FÜR STROM ZAHLEN

ALS BEI JÜRGEN?

MACH ICH NICHT. DU?

Ct/kWh brutto

33,7 


